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  Weihnachtsbrief 2023 
 

 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück. 

Auf Internationaler Ebene begleiten uns viele Konflikte und nun auch noch der Krieg im Gazastreifen. 
Von Krise zu Krise – erst Corona, dann Ukraine und jetzt der Krieg im nahen Osten stellen uns in der 

Welt, Europa und in Deutschland, auch in unserer Gesellschaft vor schwere Aufgaben.  
Auf die vielen Themen unseres Landes, sei es die Klimakatastrophe, der Fachkräftemangel oder die 

Regelung der Einwanderung nach Deutschland fehlen uns noch die richtigen Antworten. 

Ja – die Politiker machen Fehler.  Die Kommunen sind am Rande der Leistungsfähigkeit. Ein „weiter 
so“ darf es nicht geben. Aber die Lösungen für die Probleme unserer Gesellschaft kommen nicht aus 

der rechten Ecke, welche sich durch eine zum Teil menschenverachtende Rhetorik auszeichnet. 
Vermeintlich einfache Antworten auf die komplexen Probleme einer sich verändernden Welt gibt es 
nicht!  Wir alle müssen unseren Teil dazu beitragen, diesen gesellschaftlichen Herausforderungen zu 

begegnen.  Zusammen müssen wir die Lösungen finden, auch wenn wir Sie heute noch nicht kennen! 

Bei allen negativen Schlagzeilen dieses Jahres gibt es doch im kleinen bei uns in Langenbrettach auch 
vieles, auf das wir positiv zurückblicken – ja auch ein bisschen stolz sein dürfen. Gemeinsam haben 

Gemeinderat und Verwaltung etwas erreicht, das dazu beiträgt, unsere Gemeinde für die Zukunft fit 
zu machen. Wir haben die Kita Hälde gebaut – zunächst eine ganz traditionelle Einrichtung.  Aber 

dazu haben wir das erste Familienzentrum dieser Art im Landkreis Heilbronn eröffnet und freuen uns 
darauf, gemeinsam für unsere Gemeinde, für unsere BürgerInnen etwas Zukunftsträchtiges erreicht 

zu haben. 

Gleichzeitig haben wir unseren ChatBot in Betrieb genommen. Er soll die Verwaltung mit „Künstlicher 
Intelligenz“ bei einfachen Alltagsfragen der Bürger entlasten. Wir sind gespannt auf das Ergebnis.  

Bei allen Anfangsproblemchen: Wer nicht den ersten Schritt in die Zukunft macht, kommt dort nie an. 

Bei all den aktuellen Aufgaben und Herausforderungen auf allen Ebenen:  Die Adventszeit soll uns auf 
Weihnachten einstimmen – uns zur Ruhe kommen lassen, um die Ankunft des Heilands zu erwarten. 

Eine Zeit der Vorfreude, des Erwartens. Innehalten? In der heutigen Zeit fast unvorstellbar.  
Die Zeit ist knapp und wertvoll.  Wir hetzten von Termin zu Termin – ohne uns auf das zu besinnen, 

was eigentlich wichtig ist. 

Nehmen Sie sich doch Zeit. Ein Gespräch mit den Nachbarn, Kaffee trinken mit Freunden,  
kleine Dinge gemeinsam erleben. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie dann zumindest zwischen den Jahren etwas Zeit haben. Zeit um mit 
Kindern, Enkeln und Freunden zu genießen. 

Für die Weihnachtstage und die Zeit danach wünsche ich Ihnen im Namen des Gemeinderates, des 
Ortschaftsrates und den MitarbeiterInnen der Gemeinde vor allem Gesundheit, Dankbarkeit und 

Zufriedenheit. 

Ihr Timo Natter  
Bürgermeister 

 
Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.
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Gemeindeverwaltung Langenbrettach
Zentrale: 07139/9306-0
E-Mail: info@langenbrettach.de
Internet: www.langenbrettach.de

Wählen Sie bitte die 07139/9306- und anschließend die entspre-
chende Durchwahlnummer:

Bürgermeister Timo Natter
timo.natter@Langenbrettach.de -41
Claudia Erbe
(Sekretariat, Vermietung öff entliche Gebäude, 
Veranstaltungen, Gestattungen)
claudia.erbe@langenbrettach.de -41
Andrea Homm, 
(Geschäftsstelle Gemeinderat, Personalamt)
andrea.homm@langenbrettach.de -22
Sabine Sander (Kinder und Jugend)
sabine.sander@langenbrettach.de -11

Kämmerei  

Claus Vaas (Amtsleitung) 
claus.vaas@langenbrettach.de -30
Barbara Roos 
(stellv. Amtsleitung, Pacht, Holzverkauf )
barbara.roos@langenbrettach.de -34
Sandra Scholl 
(Steuern, Wasser/Abwasser, Kinderbetreuungsbeiträge)
sandra.scholl@langenbrettach.de -33
Margit Rauh (Gemeindekasse)
margit.rauh@langenbrettach.de -31
Daniela Barth, (Rechnungswesen, Versicherung)
daniela.barth@langenbrettach.de -35
Annette Knölle, (Rechnungswesen) 
annette.knölle@langenbrettach.de -32

Bauamt  

Heike Fröhlich (Amtsleitung) 
heike.fröhlich@langenbrettach.de -21
Lara Lederer, 
(Bauanträge, Grundbuchauszüge)
lara.lederer@langenbrettach.de -24
Andreas Haberer, 
(Technisches Bauamt) 
andreas.haberer@langenbrettach.de -23

Hauptamt  

Sina Brumm
(Einwohnermeldeamt, Pässe, Rente und Soziales, Fundbüro)
sina.brumm@langenbrettach.de -10
Rose Spahmann
(Standes-, Ordnungs- und Gewerbeamt) 
rose.spahmann@langenbrettach.de -13

Marina Gashi, 
(Asyl, Friedhof, Feuerwehr, Amtsblatt & Homepage, Jubilare)
marina.gashi@langenbrettach.de -15

Ortschaftsverwaltung Langenbeutingen

Ortsvorsteher Marcus Reichert,  
Sprechstunde mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
marcus.reichert@langenbrettach.de 07946/1331
Kornelia Baumann (Bürgerbüro)
mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr
kornelia.baumann@langenbrettach.de 07946/1331
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 Wichtige Rufnummern
Wasserversorgung
Bei Notfällen und Störungen 0172/2315476

Gasversorgung Unterland
Bei Störungen 07131/610-1503

Tierärztlicher Notdienst 01805/843736

Notdienste
Rettungsdienst  112
Notruf   110
Feuer  112
Krankentransport 19222

Polizei
Polizeiposten Neuenstadt 47100
Polizeirevier Neckarsulm  07132/93710
Ärztlicher Notfalldienst   116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0761/12012000
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Apotheken Notdienst  0800/0022833
oder auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Hilfsdienste
Frauen helfen Frauen  07131/507853

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn 07131/898690
Sprechzeiten donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Diakoni-
schen Bezirksstelle in Neuenstadt

Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn  
Ansprechpartner: Außenstelle Möckmühl im 
Gesundheitszentrum Hahnenäckerstr.1, Frau Juszczak
E-Mail: s.juszczak@landratsamt-heilbronn.de 06298/9366-236
Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Herr Vesely, 
E-Mail: stefan.vesely@landratsamt-heilbronn.de 07131/994-430

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für pfl egerische Hilfen - IAV 
Termine nach Vereinbarung 07139/90324
E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Herausgeber: 
Gemeinde Langenbrettach
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alle sonstigen Verlautbarungen und 
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Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
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74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
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Fr, 05.01.24 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Langenbrettach / 
Langenbeutingen 
Talhalle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Winterwanderung 2024

am 06. Januar 2024

Abmarsch: 10 Uhr
Parkplatz Talhalle

Wanderung zur Blockhütte im Wald
­ Für Verpflegung ist wie in jedem 

Jahr bestens gesorgt. ­

 

 

 

 

 

 

 

 

Wann?    Mittwoch, 17. Januar 2024 um 12.00 Uhr 

Wo?    Talhalle Langenbeutingen 

Teilnahme?   Nur mit Anmeldung und vorheriger Essensbestellung möglich 

Auswahl?   1. Schweinebraten mit Kartoffelgratin 
    2. Kartoffel-Gemüse-Gratin 

Fahrdienst?   Kein Problem! Bitte bei der Anmeldung dazu sagen.  
    

 

Anmelden nicht vergessen! 

Rufen Sie an: 07139/9306-41 Claudia Erbe oder 07139/93060 oder per Mail an 
claudia.erbe@langenbrettach.de bis spätestens 13.01.2024 

. 

Offener, gemeinsamer Mittagstisch in 
Langenbrettach für  

„JUNG und ALT“! 
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Januar 

06.01. Winterwanderung TSV Langenbeutingen
16.01. Vorstellung Konzept Familienzentrum L.Sauter Mühle
17.01. Mittagstisch Talhalle
23.01. Vorstellung Konzept Familienzentrum L.Sauter Familienzentrum
28.01. Kinderfasching Talhalle

Februar 

03.02. Jahresfeier MV und Chorgemeinschaft Talhalle
21.02 Mittagstisch Gemeindehalle
23.02. Jahreshauptversammluntg MV
24.02. Jahresfeier Kinderturnen TSV Langenbeutingen Talhalle

März 

03.03. Flohmarkt TSV Langenbeutingen Talhalle
14.03. Stammtisch Heimatg.Verein Mühle
20.03. Mittagstisch Talhalle

April 

07.04. Dorfmuseum mit Mühlencafé Heimatg.Verein/Kita Brennofenstr. Mühle
11.04. Stammtisch Heimatg. Verein Mühle
14.04. Mühle & Gesang Heimatg.Verein/Männerchor Mühle
17.04. Mittagstisch Gemeindehalle
20.04. Frühjahrskonzert MV Talhalle
20.04. Frühlingsfest Kita Brennofenstraße Gemeindehalle
28.04. Weißwurstfrühstück Feuerwehr Langenbeutingen

Mai 

01.05. Maifest Männerchor Grünes Häusle
15.05. Mittagstisch Talhalle
20.05. Mühlentag Heimatg. Verein Mühle

Juni 

09.06. Dorfmuseum Heimatg. Verein Mühle
13.06. Musikalischer Nachmittag Musikschule Gemeindehalle
15. + 16.06. Sommerfest MV Talhalle
17.06. Stammtisch Heimatg. Verein Mühle
19.06. Mittagstisch Gemeindehalle

Veranstaltungskalender 2024
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Juli 

07.07. Dorfmuseum Heimatg. Verein Mühle
07.07. Backhausfest Landfrauen Brettach Kirchplatz Brettach
13. + 14.07 Sportfest TSV Langenbeutingen Talhalle
17.07. Mittagstisch Talhalle
20.- 22.07. Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese

August 

21.08. Mittagstisch Gemeindehalle

September 

01.09. Museum Heimatg. Verein Mühle
11.09. Mittagstisch Talhalle
14.09. Musikantenkelter MV Talhalle
21./22.09 Brettacher Markt

Oktober 

16.10. Mittagstisch Gemeindehalle
27.10. Dorfgeschichtlicher Tag Heimatg. Verein Mühle

November 

03.11. Kirchweihcafe Gemeindehaus Brettach
16./17.11. Kleintierzüchter Kleintierzüchterverein
20.11. Mittagstisch Talhalle

Dezember 

11.12. Mittagstisch Gemeindehalle

Veranstaltungskalender 2024
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Die drei Gemeinden sind übereingekommen, für diese gemein-
same Aufgabe einen Zweckverband im Sinne des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.9.1974 (GBI 
S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.10.1993 (GBI S. 
653) zu bilden.

Dazu vereinbaren sie folgende

Verbandssatzung

§ 1
Mitglieder, Name, Sitz

(1) Mitglieder des Zweckverbands sind die Stadt Neuenstadt a. 
K., die Gemeinde Hardthausen a. K. und die Gemeinde Langen-
brettach.

(2) Der Zweckverband – im folgenden Verband genannt – führt 
den Namen

„Gewerbe- und Industriepark Unteres Kochertal“ (GIK)

(3) Der Verband und die Verbandsverwaltung haben den Sitz in 
Neuenstadt.

§ 2
Gebiet

(1) Das Verbandsgebiet (im Folgenden: Gebiet) umfasst das 
vom Bebauungsplan „Autobahn Ost“ 1. Änderung der Stadt Neu-
enstadt vom 15.7.1999 beplante Gebiet und die Flst. 222 teilwei-
se (L 1088), 223 teilweise, 233, 234, 235, 236, 237, 238, 239, 
240, 241, 241/1, 242, 243, 244, 284 teilweise, 327, 328, 330, 
331 teilweise, 332, 333, 334, 335, 335/1, 336, 337, 345, 4533 
teilweise auf Gemarkung Neuenstadt sowie Flst. 1232, 1232/2 
1233 teilweise, 1233/1, 1233/3, 1234, 1235 und 1236 Gemar-
kung Hardthausen.
Der Lageplan zu diesem Gebiet vom 14.11.2023 ist Bestandteil 
der Satzung.

(2) Das Verbandsgebiet kann erweitert werden, wenn eine sol-
che Entwicklung als zweckmäßig erscheint.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffentliche Veranstaltungen an Sonn- und 
Feiertagen – Gesetz über die Sonntage und 
Feiertage (Feiertagsgesetz – FTG)
Schutz der Sonn- und Feiertage im Monat Dezember
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über die Sonn- und Fei-
ertage ist im Monat Dezember Folgendes zu beachten:
Heiligabend: 24.12.2023
Ab 17.00 Uhr sind in der Nähe von Kirchen und anderen dem 
Gottesdienst dienenden Gebäuden alle Handlungen verboten, 
die den Gottesdienst stören könnten.
Silvester: 31.12.2023
Von 18.00 bis 21.00 Uhr sind in der Nähe von Kirchen und an-
deren dem Gottesdienst dienenden Gebäuden alle Handlungen 
verboten, die den Gottesdienst stören könnten.

Änderung der Verbandssatzung des 
Zweckverbands Gewerbe- und Industriepark 
Unteres Kochertal (GIK)
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Gewerbe- und 
Industriepark Unteres Kochertal (GIK) hat in ihrer Sitzung vom 
7.12.2023 folgende Neufassung der Verbandssatzung beschlos-
sen:

Allgemeines
Die Stadt Neuenstadt a. K. und die Gemeinden Hardthausen a. 
K. und Langenbrettach sind sich einig, das vom Bebauungsplan 
„Autobahn Ost“ 1. Änderung vom 15.7.1999 der Stadt Neuen-
stadt überplante Gebiet samt dessen vorgesehener Erweiterung 
in partnerschaftlichem Einvernehmen gemeinsam als Industrie- 
und Gewerbegebiet planerisch fortzuentwickeln, zu erschließen 
und zu besiedeln.

Nachruf 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Langenbrettach nimmt Abschied von ihrem Kameraden  
 

Karl Schäfer 
 

der am 01.12.2023 im Alter von 91 Jahren verstarb. 
Karl war über 65 Jahre Mitglied der Feuerwehr Langenbrettach. 

 
Mit aufrichtigem Dank für seine geleistete Arbeit verbindet uns ein ehrendes Gedenken, das 

wir ihm stets bewahren werden. 
 

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
 

Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Langenbrettach 
 
 
Benjamin Steeb    Timo Natter    Bernd Herdlitschka 
Kommandant    Bürgermeister    Leiter der Altersabteilung 
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§ 3
Aufgaben

(1) Der Verband ist Träger der Planungshoheit für die verbindli-
che Bauleitplanung (Bebauungsplan) im Gebiet gem. § 2.

(2) Der Verband ist im Gebiet gem. § 2 zuständig für
 - Erlass von Satzungen über eine Veränderungssperre, §§ 14 

ff BauGB,
 - Zurückstellung von Baugesuchen, § 15 BauGB,
 - Erlass von Satzungen über Teilungsgenehmigungen, §§ 19 ff 

BauGB,
 - Ausübung des allgemeinen Vorkaufsrechtes, 24 BauGB,
 - Erlass von Satzungen über besondere Vorkaufsrechte, § 25 

BauGB,
 - Erteilung des Einvernehmens nach § 36 BauGB,
 - Durchführung des Umlegungsverfahrens nach §§ 45 ff BauGB 

einschl. Abschluss entspr. städtebaulicher Verträge nach § 11 
BauGB,

 - Durchführung von Enteignungsverfahren, § 85 ff BauGB,
 - Realisierung von naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnah-

men einschließlich deren Abrechnung nach §§ 135a ff BauGB.

(3) Die Mitglieder erklären ihre Bereitschaft, für das Gebiet benö-
tigte Flächen für naturschutzrechtliche Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen auf ihrer Gemarkung anteilig bereitzustellen.

(4) Bei der Stadt Neuenstadt verbleibt das Recht, im Gebiet Er-
schließungseinrichtungen im Sinne von § 20 Abs. 2 KAG i. V. 
m. §§ 33 ff KAG einschließlich der hierzu erforderlichen natur-
schutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen zu schaffen sowie die 
sich hieraus ergebenden Hoheitsrechte (Erhebung von Anlieger-
beiträgen) und Pflichten. Dies beinhaltet auch die Trägerschaft 
der Straßenbaulast im Sinne der §§ 46 und 47 des Straßenge-
setzes für Baden-Württemberg und die Beleuchtungs-, Reini-
gungs-, Räum- und Streupflicht (§ 41 Straßengesetz). Die Stadt 
Neuenstadt kann Erschließungsverträge gem. § 20 Abs. 4 KAG 
abschließen.

(5) Der Verband betreibt und fördert im Gebiet die Ansiedlung 
von Gewerbe-, Industrie- und Dienstleistungsbetrieben durch 
a)  Marketing,
b)  den Erwerb, die Vorhaltung und die Veräußerung von Grund-

stücken, wobei Grundstücke, die vor Gründung des Verban-
des der Stadt Neuenstadt erworben wurden und unter den 
öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen Neuenstadt, Langen-
brettach und Hardthausen fallen, von der Stadt Neuenstadt 
nach Zustimmung durch die Gemeinden veräußert werden,

c)  die Bestellung von Erbbaurechten,
d) die Vermietung und Verpachtung von Grundstücken,
e)  die Betreuung der angesiedelten Betriebe.

(6) Der Verband vermarktet auch die Grundstücke seiner Mitglie-
der im Gebiet. Die Eigentümerrechte bleiben davon unberührt, je-
doch ist die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 7./8.10.1997 
mit Änderung unterzeichnet am 19.7.2001, 24.7.2001 und 
8.8.2001 zu beachten.

(7) Der Verband schafft im Einvernehmen mit der Stadt Neuen-
stadt Ersatz für landwirtschaftliche Wege bzw. Radwege, die als 
Folge des Gebiets wegfallen oder zerschnitten werden.

§ 4
Umlegung

(1) Die Baulandumlegung nach dem BauGB ist für das Bebau-
ungsplangebiet „Autobahn Ost“ 1. Änderung durchgeführt und 
rechtskräftig beendet.

(2) Die Umlegung im Gebiet außerhalb des Bebauungsplange-
biets „Autobahn Ost“ 1. Änderung (§ 2 Abs. 1) wird bei Bedarf 
vom Verband durchgeführt (§ 3 Abs. 2). Die öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung vom 7./8.10.1997 mit Änderung unterzeichnet am 
19.7.2001, 24.7.2001, 8.8.2001 gilt für diese Umlegung nicht.

§ 5
Erschließung

(1) Die Erschließung im Gebiet und für das Gebiet wird von der 
Stadt Neuenstadt im Einvernehmen mit dem Verband geplant 
und durchgeführt (§ 3 Abs. 4).

(2) Die Mitglieder stimmen zu, die Stadt Neuenstadt verpflichtet 
sich, die außerhalb des Gebiets auf den Gemarkungen der Ver-
bandsgemeinden notwendig werden Erschließungseinrichtun-
gen und die hierfür notwendigen Ausgleichsmaßnahmen für das 
Gebiet zu planen und zu errichten. Die Mitglieder verpflichten 
sich insoweit, die notwendigen Rechtsverfahren zeitnah durch-
zuführen. Die außerhalb des Gebiets liegenden Erschließungs-
einrichtungen für das Gebiet werden in einer öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung festgelegt.

(3) Die Kosten der erstmaligen Erschließung nach § 127 ff 
BauGB (einschl. gekaufter oder bereit gestellter Flächen für Aus-
gleichsmaßnahmen) übernimmt im Verhältnis zum Verband die 
Stadt Neuenstadt. Die nicht beitragsfähigen Kosten oder nicht 
durch Beiträge gedeckten Kosten trägt der Verband, ebenso wie 
die Kosten der Unterhaltung und der Erneuerung. Die im Rah-
men einer Erweiterung des Bebauungsplangebiets notwendigen 
öffentlichen Erschließungsflächen überträgt der Verband kosten- 
und lastenfrei auf die Stadt, wobei ihr der vorhandene Bestand 
wertmäßig angerechnet wird. Die Stadt bleibt oder wird Eigentü-
merin der öffentlichen Verkehrsflächen. Die Stadt trägt die Unter-
haltungslast der Erschließungsflächen.

(4) Die Abwasserentsorgung im Gebiet und für das Gebiet plant, 
baut und betreibt die Stadt Neuenstadt. Die Grunderwerbskos-
ten für Anlagen außerhalb des Gebiets trägt der Verband. Die 
Herstellungs-, Erneuerungs- und Betriebskosten der Anlagen 
der Abwasserentsorgung im Gebiet und außerhalb für das Ge-
biet trägt im Verhältnis zum Verband die Stadt soweit nachste-
hend nichts anderes geregelt ist.

(5) Der Verband trägt die Kosten für
a) die Herstellung und Erneuerung der Straßenentwässerungs-

anlagen soweit sie nicht durch öffentlich-rechtliche Beiträge 
gedeckt sind. Sind diese Bestandteil einer Mischkanalisati-
onsanlage oder Kläranlage, bemisst sich der Anteil der Stra-
ßenentwässerung nach den Regelungen der jeweiligen Glo-
balberechnung der Stadt Neuenstadt;

b) die Herstellung und Erneuerung der Anlagen der Nieder-
schlagswasserbeseitigung;

c) die erstmalige Herstellung der verbleibenden Kanalisations-
anlagen insoweit als sie die öffentlich-rechtlichen Beiträge 
übersteigen. Sind diese Bestandteil einer Mischkanalisa-
tionsanlage oder Kläranlage bemisst sich der Anteil nach 
den Regelungen der jeweiligen Globalberechnung der Stadt 
(Herstellungskosten abzüglich des Anteils der Straßenent-
wässerung).

 Die Abgrenzung der außerhalb des Gebiets liegenden Kana-
lisationsanlagen erfolgt in einer öffentlich-rechtlichen Verein-
barung.

(6) Die Wasserversorgung im Gebiet und für das Gebiet wird von 
der Stadt Neuenstadt geplant, gebaut und betrieben. Die Kosten 
trägt im Verhältnis zum Verband die Stadt, soweit nachstehend 
nichts anderes geregelt ist.

(7) Der Verband ersetzt der Stadt die Herstellungs-, Erneue-
rungs- und Betriebskosten der über den Grundschutz hinausge-
henden spezifischen Löschwasserversorgungsanlagen für das 
Gebiet.

§ 6
Beteiligung am Abwasserzweckverband Unteres Kochertal

und am Wasserzweckverband Neuenstadter Brettach
(1) Die Stadt Neuenstadt ist Mitglied im Abwasserzweckver-
band Unteres Kochertal und im Wasserverband Neuenstadter 
Brettach auch für das Gebiet und nimmt die daraus entstehen-
den Rechten und Pflichten wahr.

(2) Der Verband berücksichtigt bei der Ansiedlung von Firmen 
die Belange der Abwasserentsorgung und Regenwasserbehand-
lung des Zweckverbands Unteres Kochertal und die Anforde-
rungen der Abwassersatzung der Stadt Neuenstadt. Er wird die 
Ansiedlung von Betrieben mit für die Abwasserreinigung und die 
landwirtschaftliche Klärschlammverwendung problematischen 
Abwässern nur im Einvernehmen mit dem Abwasserzweckver-
band vornehmen.
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vertritt sie ihr allg. Stellvertreter oder ein Beauftragter nach § 53 
Abs. 1 GemO.

(4) Die weiteren Vertreter eines Mitglieds und je ein persönlicher 
Stellvertreter für sie sowie ein Stimmführer weden nach jeder 
regelmäßigen Wahl der Gemeinderäte von dem neu gebildeten 
Gemeinderat gewählt. Mit dem vorzeitigen Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat endet für weitere Vertreter auch die Zugehörigkeit 
zur Verbandsversammlung. Für den Rest der Amtszeit wird ein 
Ersatzvertreter durch das jeweilige Mitglied gewählt.

§12
Aufgabe der Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung legt die Grundsätze für die Arbeit des 
Verbandes fest und beschließt über alle Angelegenheiten, die ihr 
durch die Gemeindeordnung vorbehalten sind.
Beschlüsse zur Änderung dieser Satzung bedürfen der Einstim-
migkeit der Mitglieder. Dies gilt auch für die Aufnahme neuer Mit-
glieder und das Ausscheiden von Mitgliedern.

§ 13
Einberufung und Beschlüsse der Verbandsversammlung

(1) Die Verbandsversammlung ist vom Verbandsvorsitzenden 
einzuberufen, wenn es die Geschäftslage erfordert, jedoch 
mindestens einmal pro Jahr. Sie muss unverzüglich einberufen 
werden, wenn es ein Mitglied unter Angabe eines Verhandlungs-
gegenstands verlangt, der zum Zuständigkeitsbereich der Ver-
bandsversammlung gehört.

(2) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn die an-
wesenden Verbandsvertreter mindestens zwei Mitglieder und 
mehr als die Hälfte der Gesamtstimmenzahl der Verbandsver-
sammlung vertreten.

(3) Die Verbandsversammlung beschließt, soweit die Satzung 
nichts anderes bestimmt, mit einer Mehrheit von 3 Stimmen.

§ 14
Stellung und Aufgaben des Verbandsvorsitzenden

(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte jeweils für 
die Dauer von 5 Jahren einen Vorsitzenden und zwei Stellvertre-
ter, sodass jedes Mitglied repräsentiert ist. 
Scheidet ein Gewählter aus seinem Gemeindeamt oder aus der 
Verbandsversammlung vorzeitig aus, so endet auch sein Amt 
im Verband. Für den Rest der Amtszeit wählt die Verbandsver-
sammlung unverzüglich einen Nachfolger.

(2) Der Verbandsvorsitzende vertritt den Verband, leitet die Ver-
bandsversammlung und erledigt die Geschäfte der laufenden 
Verwaltung soweit die Gemeindeordnung nichts anderes be-
stimmt und die ihm durch die Verbandsversammlung übertrage-
nen Aufgaben. Insbesondere sind dies:
a) die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan bis 

zum Betrag von 50.000 € im Einzelfall. Der Verbandsvor-
sitzende ist außerdem zuständig für die Vergabe von Liefe-
rungen und Leistungen für die Bauausführung (Vergabebe-
schluss) soweit der Betrag im Einzelfall nicht mehr als 50.000 
€ beträgt.

b) die Zustimmung zu über- und/oder außerplanmäßigen Aus-
zahlungen und Aufwendungen bis zum Betrag von 25.000 € 
im Einzelfall

c)  die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zum Be-
trag von 25.000 € im Einzelfall

d) der Verzicht auf Ansprüche des Verbands oder die Nieder-
schlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtstrei-
tigkeiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der 
Verzicht oder die Niederschlagung oder bei Vergleichen das 
Zugeständnis des Verbands den Betrag von 10.000 € im Ein-
zelfall nicht übersteigt

e) die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu 6 Mona-
ten in unbeschränkter Höhe, bei mehr als 6 Monaten bis zu 
einem Betrag von 20.000 €

f) Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichem Vermögen bis zu einem jährlichen Mietwert oder 
Pachtwert von 15.000 € im Einzelfall

g) die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen Rech-
ten einschließlich der Ausübung vertraglicher Vorkaufsrechte 
im Wert bis zu einem Betrag von 25.000 € im Einzelfall.

(3) Der Verband berücksichtigt bei der Ansiedlung von Firmen 
die Belange des Hochwasserschutzes des Wasserzweckver-
bands Neuenstadter Brettach.

(4) Der Verband beteiligt sich an den gebietsbezogenen Kosten 
der Mitgliedschaft der Stadt Neuenstadt an den beiden Verbän-
den insoweit, als die Stadt Neuenstadt aufgrund gesetzlicher 
Regelung keinen oder keinen vollen Kostenersatz adäquat zum 
Kostenanfall erlangen kann.
Der Kostenanteil errechnet sich
a)  für den Abwasserzweckverband 
 nach der Relation der Einwohnergleichwerte des Gebiets zu 

den Einwohnergleichwerten der Stadt Neuenstadt am Ver-
band.

b)  für den Wasserzweckverband
 nach der Relation der zur Brettach hin entwässernden Bau-

gebietsflächen des Gebiets zu denen der Stadt Neuenstadt 
nach der jeweiligen Globalberechnung bezogen auf den 
entsprechenden Kostenanteil der Stadt Neuenstadt am Ver-
band.

Das Nähere regelt eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung.

§ 7
Energieversorgung

(1) Der Verband wirkt bei der Vermarktung der Grundstücke auf 
die Verwendung von Erdgas und regenerativer Energien durch 
die anzusiedelnden Firmen hin.

(2) Er fördert parallel dazu den Ausbau der Erdgas- bzw. Ener-
gieversorgung durch die Stadt Neuenstadt. Das Nähere regelt 
eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung.

(3) Die Konzessionsabgaben aus den Konzessionsverträgen der 
Stadt Neuenstadt mit dem jeweiligen Energieversorger stehen 
der Stadt Neuenstadt auch für das Gebiet zu.

§ 8
Folgelasten

Der Verband beteiligt sich an den Sonderlasten der örtlichen 
Infrastruktur, die den Verbandsgemeinden aus dem Gebiet und 
seiner baulichen bzw. betrieblichen Nutzung erwachsen. Das 
Nähere regelt eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung.

§ 9
Betriebs-, Unterhaltungs- und Erneuerungskosten

für die öffentlichen Einrichtungen zugunsten des Gebiets
Der Verband hat weder Eigentum noch Unterhaltungslasten an 
den öffentlichen Einrichtungen für das Gebiet, gleichwohl fließen 
seinen Mitgliedern die Steuereinnahmen aus dem Gebiet (§ 18) 
zur Gänze zu. Er übernimmt daher die Betriebs-, Unterhaltungs- 
und Erneuerungskosten dieser Einrichtungen insoweit, als die 
Stadt Neuenstadt als Eigentümerin sie nicht über im Stadtge-
biet allgemein geltende Gebühren, Kostenersätze und sonstige 
Betriebseinnahmen abdecken kann. Das Nähere regelt eine 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung, soweit diese Satzung keine 
Regelungen enthält.

§ 10
Organe des Verbands

Organe des Verbands sind
a)  die Verbandsversammlung
b)  der Verbandsvorsitzenden

§ 11
Zusammensetzung der Verbandsversammlung, Stimmrecht
(1) Der Verbandsversammlung gehören 13 Vertreter der Mitglie-
der an. Es entfallen auf
a)  die Stadt Neuenstadt a. K.  7 Vertreter
b)  die Gemeinde Hardthausen a. K.  3 Vertreter
c)  die Gemeinde Langenbrettach  3 Vertreter

(2) Neuenstadt hat 2, Hardthausen und Langenbrettach haben je 
eine Stimme. Die Stimmen von Neuenstadt können nur einheit-
lich abgegeben werden.

(3) Die Bürgermeister der Mitglieder vertreten ihre Gemeinde in 
der Verbandsversammlung kraft ihres Amtes. Bei Verhinderung 
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(3) In dringenden Angelegenheiten, die nicht bis zu einer ohne 
Frist und formlos einberufenen Sitzung (§ 34 Abs. 2 GemO) 
aufgeschoben werden können, entscheidet der Verbandsvorsit-
zende an Stelle der Verbandsversammlung. Die Gründe für die 
Eilentscheidung und die Art der Erledigung sind in der nächsten 
Sitzung der Verbandsversammlung unverzüglich mitzuteilen.

(4) Der Verbandsvorsitzende bereitet die Sitzungen der Ver-
bandsversammlung vor.

§ 15
Finanzwesen, Personal

(1) Das Finanzwesen wird von einem Verbandsrechner erledigt. 
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Der Verbandsrechner wird von der 
Verbandsversammlung für die Dauer von fünf Jahren gewählt.

(2) Eigenes Personal wird nicht angestellt. Der Verband bedient 
sich gegen entsprechenden Kostenersatz der Bediensteten und 
der sächlichen Verwaltungsmittel der Stadt Neuenstadt. Mit Be-
schluss der Verbandsversammlung können auch die Aufgaben 
des Verbandsrechners auf Bedienstete der Stadt Neuenstadt 
übertragen werden. Die Entschädigung nach § 16 der Verbands-
satzung entfällt damit. Das Nähere regelt eine Vereinbarung zwi-
schen Verband und Stadt.

§ 16
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

(1) Die Vertreter/-innen der Mitglieder in der Verbandsversamm-
lung sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten für die Teilnahme an 
Sitzungen und an Dienstgeschäften außerhalb von Sitzungen 
außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit eine Entschädigung 
nach Durchschnittsätzen.

(2) Unbeschadet der Regelungen nach Abs. (1) erhalten der Ver-
bandsvorsitzende und der Verbandsrechner für ihre Verbands-
tätigkeit eine durch die Verbandsversammlung festzusetzende 
Entschädigung.

(3) Aufwandsentschädigungen, Tagegelder und Reisekosten-
entschädigungen werden von der Verbandsversammlung durch 
Satzung festgesetzt.

§ 17
Deckung des Finanzbedarfs

(1) Die Ausgaben des Verbands werden durch Umlagen finan-
ziert, soweit sie nicht durch eigene Einnahmen oder Zuschüsse 
gedeckt werden können. Die Höhe der Umlagen wird im Haus-
haltsplan für jedes Haushaltsjahr getrennt als Zinsumlage und 
Betriebskostenumlage für den Ergebnishaushalt und als Kapi-
talumlage für den Finanzhaushalt vorläufig und durch den Fest-
stellungsbeschluss zur Jahresrechnung endgültig festgesetzt.

(2) An Einnahmen, Ausgaben und Umlagen sind beteiligt
Hardthausen  mit 12,5 %
Langenbrettach  mit 12,5 %
Neuenstadt  mit 75,0 %.

(3) Die Einnahmen des Verbands werden, soweit sie nicht zur 
Deckung der Ausgaben benötigt werden, an die Mitglieder ent-
sprechend den Anteilen des Abs. (2) abgeführt oder auf die Um-
lagen des Folgejahres angerechnet.

(4) Die jeweiligen investiven Maßnahmen des Verbands werden 
einheitlich über eine Kapitalumlage oder über Darlehen des Ver-
bands finanziert. Die Entscheidung hierüber trifft die Verbands-
versammlung.

(5) Die Umlagen sind 2 Monate nach Zahlungsaufforderung zur 
Zahlung fällig. Bei Verzug sind Zinsen in Höhe der gesetzlichen 
Säumniszuschläge zu erheben.

§ 18
Steueraufkommen

(1) Die Stadt Neuenstadt verpflichtet sich, das IST-Aufkommen 
an Gewerbesteuern von Betrieben im Gebiet nach Abzug der 
darauf entfallenden Gewerbesteuerumlage entsprechend dem 
Finanzbedarfsschlüssel des § 17 Abs. (2) aufzuteilen und den 
Anteil der Gemeinde Hardthausen und Langenbrettach quartals-

weise/bis zum 15. des Folgemonats an diese Gemeinden abzu-
führen.

(2) Für das Aufkommen der Grundsteuer B aus dem Gebiet gilt 
Abs. (1) entsprechend.

(3) Die Aufteilung des Realsteueraufkommens nach Abs. (1) 
und (2) ist bei der Ermittlung der Steuerkraftmesszahlen der Mit-
glieder gemäß § 6 Abs. 5 des Gesetzes über den kommuna-
len Finanzausgleich über die Dauer der Existenz des Verbands 
mindestens aber für 5 Jahre seit Verbandsgründung zu berück-
sichtigen.

(4) Die Aufteilung des Realsteueraufkommens nach den Abs. 
(1) bis (3) dient dem wirtschaftlichen Interessenausgleich der 
Mitglieder. Wird durch eine Änderung der gemeindlichen Fi-
nanzverfassung, insbesondere der Realsteuergesetze und des 
Finanzausgleichsgesetzes dieser wirtschaftliche Interessenaus-
gleich wesentlich geändert, verpflichten sich die Mitglieder die 
vorstehenden Bestimmungen so anzupassen oder zu ändern, 
dass dem Maß der wirtschaftlichen Belastung aus der Aufga-
benverteilung dieser Satzung auch ein entsprechendes Maß an 
Einnahmen gegenübersteht.

§ 19
Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen des Verbands werden in den Amtsblättern 
der Mitglieder veröffentlicht. 
Evtl. anfallende Kosten trägt der Verband. Die öffentliche Be-
kanntmachung ist durchgeführt, wenn sie in den Amtsblättern 
aller Mitglieder erfolgt ist. Satzungen treten am Tage nach der 
letzten Bekanntmachung in Kraft, wenn kein anderer Zeitpunkt 
bestimmt ist.

§ 20
Marketing

(1) Die eigenständige gewerbliche Entwicklung der Mitglieder 
einschließlich der Neuausweisung bzw. Erweiterung von Ge-
werbegebieten bleibt von der Verbandsgründung unberührt. Die 
Mitglieder verpflichten sich jedoch, sich gegenüber den im Ver-
bandsgebiet angesiedelten bzw. ansiedlungswilligen Betrieben 
jeder Einwirkung zu enthalten, die dem Verbandszweck zuwider-
laufen würde.

(2) Marketing- und Strategiemaßnahmen zur Gewerbe- und In-
dustrieansiedlung sind mit den Wirtschaftsbeauftragten oder den 
jeweils mit der Wahrnehmung dieser Geschäfte beauftragten 
Personen der Mitglieder abzustimmen.

§ 21
Entscheidungen bei Streitigkeiten

(1) Bei Streitigkeiten zwischen dem Verband und seinen Mitglie-
dern sowie der Mitglieder untereinander über Rechte und Ver-
bindlichkeiten aus dem Verbandsverhältnis, insbesondere über 
die Verteilung der Überschüsse und über die Pflicht zur Tragung 
der Verbandslasten ist das Landratsamt Heilbronn zur Schlich-
tung anzurufen.

(2) Wenn die Mitglieder mit den Vorschlägen der Schlichtungs-
stelle zur gütigen Beilegung des Streits nicht einverstanden sind, 
können sie ihre Ansprüche vor dem zuständigen Verwaltungsge-
richt geltend machen.

§ 22
Auflösung

(1) Der Verband kann nur durch einstimmigen Beschluss der 
Verbandsversammlung und Zustimmung aller Mitglieder aufge-
löst werden.

(2) Im Falle der Auflösung wird das nach Berücksichtigung der 
Schulden verbleibende Vermögen des Verbands ermittelt und 
unter den Mitgliedern nach Verhältnis ihrer Anteile aufgeteilt. 
Eventuell verbleibende Schulden gehen im selben Verhältnis auf 
die Mitglieder über.

§ 23
Anwendung von Gesetzen

Soweit diese Satzung keine besonderen Vorschriften enthält, 
finden das Gesetz über kommunale Zusammenarbeit, die Ge-
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Stellenausschreibungen

Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab sofort oder zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellvertretende Leitung
der Finanzverwaltung/Kämmerei (m/w/d)

als Elternzeitvertretung für die Dauer von 2 Jahren Vollzeit 
oder Teilzeit ab 50 % möglich.

Was erwartet Sie?
Viel Arbeit.
Mitwirkung bei der Erstellung des Haushaltsplans und des 
Rechnungsabschlusses, Anlagenbuchhaltung, Mitwirkung 
bei der Aufstellung von Gebühren-Beitragssatzungen.

Wen suchen wir?
Sie.
Engagiert und motiviert.
Ideal für
• Berufseinsteiger: Bachelor of Arts – Public Management
• Wiedereinsteiger: Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)
• Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) mit Berufserfahrung 

im Bereich Finanzwesen
Auch Quereinsteiger sind als Bewerber herzlich willkom-
men. Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Programmen, 
insbesondere MS Word und Excel werden vorausgesetzt.

Gemeinde Langenbrettach – ein Arbeitgeber zum 
Wohlfühlen
Unser Slogan lautet nicht umsonst „... bei uns im Brettachtal 
fühlt man sich wohl!“
Wir sind ein Team von 14 Mitarbeiter*innen in der Kernver-
waltung 
Wir bieten
• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten, um die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf zu erhöhen.
• gleitende Arbeitszeiten
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• Fahrradleasing
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge, und vor allem: 

ein sehr gutes, kollegiales Arbeitsumfeld
 und einen attraktiven, modernen Arbeitsplatz im Schlössle.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann los.
Bewerbung bis zum 31. Dezember 2023
Am besten: Bewerbung im PDF-Format: 
bewerbung@langenbrettach.de
Sonst: Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 
Langenbrettach (bitte senden Sie uns nur Kopien und ver-
zichten Sie auf Mappen und Plastikhüllen, da wir die Bewer-
bungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
vernichten).
Mehr Infos?
Claus Vaas, Tel. 07139/9306-30 oder 
claus.vaas@langenbrettach.de

meindeordnung für Baden-Württemberg und die hierzu ergange-
nen Ausführungs- und Durchführungsvorschriften in ihrer jeweils 
geltenden Fassung sinngemäß Anwendung.

§ 24
Schluss- und Übergangsbestimmungen

(1) Leistungen, die von den Mitgliedern für den Verband bis zu 
dessen Gründung erbracht worden sind, werden innerhalb eines 
Jahres nach Inkrafttreten der Verbandssatzung auf schriftliche 
Anforderung hin erstattet. Dabei sind Regelungen der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung vom 7./8.10.1997 mit Änderung unter-
zeichnet am 19.7.2001, 24.7.2001, 8.8.2001 zu beachten.

(2) Bis zur Wahl des Verbandsvorsitzenden nimmt der Bürger-
meister der Stadt Neuenstadt dessen Aufgaben wahr.

(3) Sollte eine der Bestimmungen dieser Satzung ganz oder teil-
weise unwirksam sein oder werden, so wird die Gültigkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Satzung ist dennoch 
ihrem Sinn gemäß insgesamt durchzuführen.

§ 25
Inkrafttreten

Der Zweckverband entstand gem. § 8 Abs. 2 GKZ am Tage nach 
der öffentlichen Bekanntmachung der Genehmigung und der 
Verbandssatzung. Satzungsänderungen treten am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Neuenstadt a. K., 7.12.2023
Andreas Konrad, Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus

Das Bürgerbüro informiert
Änderungen ab dem 1. Januar 2024
 - Kinderreisepässe dürfen nicht mehr neu ausgestellt, verlängert 

und aktualisiert werden. Bereits ausgestellte Kinderreisepässe 
können bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden.

Bitte beachten, dass sich das Gesichtsbild eines Kleinkinds in-
nerhalb kurzer Zeit stark verändern kann, sodass eine Identifi-
zierung mit dem Ausweisdokument, auch vor Erreichen des Gül-
tigkeitsende, nicht mehr möglich ist und das Ausweisdokument 
vorzeitig ungültig geworden ist.
 - Die Gebühr für den Reisepass erhöht sich auf 70 €.
 - Die jährliche Fischereiabgabe erhöht sich von 8 € auf 12 €.

Das Bauamt informiert

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr

Jubilare
Geburtstag
6.1. Ulrich Willi Alfred Priem 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles 
Gute, vor allem Glück und Gesundheit.

Alles auf einen Blick

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Mitteilungen 
anderer Behörden

Bekanntmachungen der Gemeinde Hardthausen
Stellenausschreibung

Gemeinde Hardthausen Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Hardthausen a.K. (rd. 4.500 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für das
Vorzimmer der Hauptamtsleitung(m/w/d)

ab 75 % Stellenumfang
Zum vielseitigen Aufgabenbereich gehören:
• Sekretariatstätigkeiten für die Hauptamtsleitung
• eigener Sachbereich Seniorenarbeit mit der Organisation 

und Begleitung der monatlichen Seniorenveranstaltun-
gen, Seniorenmittagstische und des jährlichen Senioren-
ausflugs

• die Planung, Durchführung und Begleitung des gemeind-
lichen Ferienprogramms

• Organisation des betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments

• Vertretung des Vorzimmers des Bürgermeisters
Eine Änderung oder Erweiterung des Aufgabengebiets be-
halten wir uns vor.
Ihr Profil
• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Ver-

waltungsfachangestellte/r (m/w/d) oder einen vergleich-
baren Abschluss

• Sie verfügen über anwendungssichere PC-Kenntnisse
• Sie haben die Fähigkeit und Bereitschaft zum selbststän-

digen und verantwortungsvollen Arbeiten sowie zur loya-
len und vertrauensvollen Zusammenarbeit

• Sie mögen den Umgang mit Menschen und lieben das 
Organisieren

• Sie sind engagiert, belastbar, freundlich und kompetent
Wir bieten Ihnen
• ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenge-

biet mit der Möglichkeit zu eigenverantwortlichem Han-
deln

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag und eine leistungsge-
rechte Vergütung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe 7

• motivierte und freundliche Kolleg/innen und einen loyalen 
Arbeitgeber

• betriebliche Altersvorsorge
Sie wollen Teil unseres Rathausteams werden?
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige, schriftliche Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 31.1.2024 an 
die Gemeinde Hardthausen a.K., z. Hd. Frau Julia Hanslik, 
Lampoldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen, 
j.hanslik@hardthausen.de.
Ihre Fragen zum Aufgabenprofil beantwortet die Leiterin des 
Hauptamts, Frau Carolin Oberndörfer, Tel. 07139/470916, 
c.oberndoerfer@hardthausen.de gerne.

Bekanntmachungen der Stadt Neuenstadt
Stellenausschreibung

Neuenstadt am Kocher – die freundliche Stadt
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung für das Bauamt (m/w/d)
in Vollzeit – unbefristet

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.neuenstadt.de -> Bürgerservice & Verwaltung -> Stel-
lenangebote
Stadtverwaltung Neuenstadt a. K., Hauptstr. 50, 74196 Neu-
enstadt a. K., www.neuenstadt.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Große Helden für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger 
gesucht.
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für die städtische Kindertageseinrich-
tung am Helmbundkirchle eine/-n

Erzieher/-in oder päd. Fachkraft (m/w/d)
in Vollzeit (100 %) oder in Teilzeit (ab 60 %), unbefristet
Wir haben 13 Schließtage (17 flexible Urlaubstage).
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.neuenstadt.de -> Bürgerservice & Verwaltung -> Stel-
lenangebote
Stadtverwaltung Neuenstadt a. K., Hauptstr. 50, 74196 Neu-
enstadt a. K., www.neuenstadt.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Prob-
lemen im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erzie-
hung und Förderung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktu-
ellen Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Ju-
gendlichen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen 
und Neuenstadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und ver-
traulich.
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im ehemaligen 
Notariat von Neuenstadt (Hauptstraße 9) und im Rathaus Ko-
chersteinsfeld (Lampoldshauser Str. 8) in Hardthausen statt. 
Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heil-
bronn vereinbart werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Probealarm im Landkreis am 21. Dezember
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn werden am Donnerstag, 21. 
Dezember 2023 um 11.00 Uhr überprüft. Neben den Sirenen 
wird auch ein Probealarm über die Warn-App NINA ausgelöst.
Nach Auslösung des Sirenensignals „Probealarm“ durch die 
Integrierte Leitstelle Heilbronn ertönt ein 12 Sekunden langer, 
gleichbleibend hoher Dauerton.
Anschließend folgt mit einigen Minuten Abstand das Sirenensi-
gnal „Gefahr! Warnung der Bevölkerung“, ein einminütiger, auf- 
und abschwellender Heulton. Die Funktionsüberprüfung wird 
zwischen 11.30 und 11.45 Uhr mit einem erneuten Dauerton 
beendet.
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Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland 
Außenstelle Langenbrettach
Außenstellenleiterin Marion Ortale
Telefonische Sprechzeiten
Montag und Donnerstag, 10.00 – 11.00 Uhr und Dienstag, 16.00 
– 17.00 Uhr, ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und 
ich rufe Sie zeitnah zurück.
Tel. 07139/18457 oder per Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Dozent*innen, Teilnehmer*innen und 
Kooperationspartner*innen eine schöne Adventszeit, eine ge-
segnete Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2024.
Ihre Marion Ortale
Sie möchten bei uns mitarbeiten? Wir suchen festangestellte 
Mitarbeiter*innen und freiberufliche Dozent*innen. Alle Talente 
sind willkommen! Siehe www.vhs-unterland.de/mitarbeiten.
Sie finden die VHS Unterland auch auf Facebook und Instagram 
unter vhsunterland.

Neues Programm der VHS Unterland kurz vor Weihnachten 
online
Etwa ab dem 19. Dezember sind alle Vorträge, Kurse, Seminare 
und Exkursionen des neuen Frühjahr-/Sommersemesters 2024 
der VHS Unterland unter www.vhs-unterland.de zu finden. Ein-
fach nach Stichworten, Programmbereichen oder Ort suchen, 
den Wunschkurs in den Warenkorb legen und Kursplatz buchen. 
Online-Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
bearbeitet.
Wer lieber im Programmheft blättert und sich dort inspirieren 
lässt, hat nach den Weihnachtsferien die Möglichkeit dazu: Das 
Programmheft erscheint dann als Online-Blätterbuch auf www.
vhs-unterland.de, wo direkt am Bildschirm geblättert werden 
kann.
Ab dem 31. Januar 2024 liegen die gedruckten Programmhefte 
wieder zum Mitnehmen vor Ort bereit: in Arztpraxen, Lebensmit-
telgeschäften, Post, Alte Schule in Brettach und im Rathaus.
Das Programm der VHS Unterland reicht von allgemeinbilden-
den und kulturellen Angeboten, über die gesundheitliche und 
sprachliche Weiterbildung, bis hin zu IT-Kursen und der beruf-
lichen Bildung.
Die Außenstelle der VHS Unterland in Langenbrettach ist 
während der Weihnachtsferien nicht besetzt. In dieser Zeit 
können Sie sich nur online für Kurse anmelden. Ab 8.1.2024 
ist die Außenstelle wieder erreichbar.
Kurse im Januar und Februar 2024
Januar 2024
232LB30261 Hula-Hoop Fitness
Mi., 10.1.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 5x, 23,00 €
232LB10500 Progressive Muskelentspannung für Kinder – 
Vortrag mit Praxis für Eltern
Sa., 13.1.2024, 18.30 – 20.30 Uhr, 1x, 8,00 €
232LB10910 Der Nibelungensteig: Sagenhaft durch den 
Odenwald – Auf den Spuren der Nibelungensage
Fr., 26.1.2024, 19.00 – 21.00 Uhr, 1x, 15,00 €, Anmeldeende: 
22.1.2024
232LB10720 Sanfte Power, feminin und souverän! Ein Vor-
trag für Frauen (Abendseminar)
Sa., 27.1.2024, 18.30 – 20.30 Uhr, 1x, 9,00 €
Februar 2024
232LB20110 Literaturhaus on Tour – Starke Verbindungen 
Heilbronner Literat*innen im Literaturhaus
Mo., 5.2.2024, 10.00 – 11.30 Uhr, 1x, 10,00 €
232LB20775 Kalebasse-Kürbisstecker für Blumentöpfe für 
Kinder ab 8 Jahren – Ferienprogramm
Fr., 16.2.2024, 14.00 – 15.30 Uhr, 1x, 23,00 €

Geschwindigkeitsmessungen
Messort: Langenbrettach
Zeitraum: 1. bis 30.11.2023
Messstelle Datum

der
Messung

festgesetzte
Geschwin-
digkeit
für Pkw

Zahl der
gemesse-
nen
Fahrzeuge

Zahl der
Über-
schrei-
tungen

höchste
Ge-
schwin-
digkeit

Hohenloher Str. K 
2129

7.11. 50 145 1 69

Neuenstädter Str. 7.11. 30 39 7 47
Hohenloher Str. K 
2129

16.11. 50 129 0 55

Kindergärten

Kindertagesstätte Brennofenstraße 

Neue Möbel für die Kita
Im November war es endlich so weit. Freitagmorgens um 8.00 
Uhr war es so weit und der Lkw stand vor der Kitatüre. Es warte-
ten schon einige fleißige Elternhände und haben die vielen Kar-
tons in die Kita getragen. Hier wurde dann alles kontrolliert und 
für den nächsten Tag sortiert.
Am Samstagmorgen standen dann die nächsten Mamas und Pa-
pas bereit, um alle Schränke und Regale aufzubauen.
Mit vereinten Kräften und ganz viel Spaß haben sich alle in die 
verschiedenen Räume aufgeteilt und der Aufbau begann.
Zwischendurch hat uns der Elternbeirat mit einem leckeren Ves-
per und Kuchen überrascht und alle Helfer/-innen haben sich ge-
stärkt, um dann alles fertigzustellen.
Nach einige Stunden war es dann geschafft . alles war aufge-
stellt und an Ort und Stelle. Jetzt hieß es für die Erzieherinnen 
. alle Materialien wieder einräumen. Aber auch dies wurde nach 
und nach geschafft.
Am Montag wurden die Möbel dann mit freudigen und neugieri-
gen Kinderaugen bestaunt.
Wir möchten uns bei allen Helfern und dem Elternbeirat ganz 
herzlich für die tolle Hilfe bedanken.
Das Team aus der Brennofenstraße

 
Möbelaufbau 

 
Möbellieferung Fotos: Kita

Regional denken - Regional handeln
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Kirchliche 
Nachrichten

Gemeinsam unterwegs –  
Evang. Kirchengemeinden Brettach,  
Cleversulzbach u. Langenbeutingen
Evangelisches Pfarramt Brettach und Cleversulzbach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, 74243 Langenbrettach, Telefon 07139/1342
E-Mail: Christoph.Heinritz@elkw.de, www.kirche-brettach.de
Sekretariat Brettach
Elke Reichert, E-Mail: Pfarramt.Brettach@elkw.de
Bürozeiten
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr
Gemeindebüro Cleversulzbach
Simone Schneider, Neuenstädter Str. 5, 74196 Cleversulzbach
Tel. 0176/40478560, E-Mail: Simone.Schneider@elkw.de
Bürozeiten
Donnerstag, 9.30 – 12.30 Uhr, www.kirche-cleversulzbach.de
Evangelisches Pfarramt Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach
Telefon 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat Langenbeutingen
Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Telefon 07946/940631
Bürozeiten
Dienstag, 9.00 – 11.30 Uhr, Donnerstag, 9.00 – 11.30 Uhr
Wochenspruch
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. (Lk 
2, 10b-11)
Die nächsten Gottesdienste in unseren Gemeinden
Freitag, 22.12.
16.00 Uhr Waldweihnacht für Klein und Groß mit Annegret Plene-

fisch und Team, Start in Cleversulzbach, Abschluss 
im Brettacher Pflanzengarten

Sonntag, 24.12. – Heiligabend
15.30 Uhr  Krippenspiel in Brettach (Ana Heinritz)
15.30 Uhr  Krippenspiel in Langenbeutingen (Pfr. Heinritz)
17.30 Uhr  Heiligabend-Gottesdienst in Cleversulzbach mit Luise 

Ditting
18.15 Uhr  Christvesper in Brettach (Pfr. Heinritz)
21.30 Uhr  Weihnachtskonzert mit Familie Dal Ponte in Langen-

beutingen
Montag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Brettach (Pfarrer 

Heinritz)
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Cleversulzbach (Pfar-

rer Heinritz)
19.00 Uhr  Weihnachten im Stall auf dem Rimmlingshof bei 

Familie Kubach in Langenbeutingen (Pfarrerin Kal-
tenbach-Dorfi)

Sonntag, 31.12. – Altjahresabend
17.00 Uhr  Gottesdienst in Langenbeutingen (Pfarrer Heinritz)
18.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Brettach (Pfarrer 

Heinritz)
Montag, 1.1. – Neujahr
11.00 Uhr  Distriktsgottesdienst in Brettach (Pfr. Heinritz) Predigt 

zur Jahreslosung
Samstag, 6.1. – Epiphanias
10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst in Neuenstadt (Pfrin. Springer)
17.00 Uhr  Konzert in der Martinskirche in Langenbeutingen mit 

„Wir – der Chor“
Sonntag, 7.1. – 1. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst in Gochsen (Pfr. Niepagen)
Sonntag, 14.1. – 2. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst in Langenbeutingen (Pfr. Heinritz) – Wir 

begrüßen die Sternsinger!
Der nächste Taufgottesdienst mit Pfarrer Heinritz in unseren 
Gemeinden ist am 11.2.2024, 11.00 Uhr in Langenbeutingen.

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste in Cleversulzbach 
oder Langenbeutingen
Wer aus Brettach kommt und eine Mitfahrgelegenheit für die 
Gottesdienste in Cleversulzbach oder Langenbeutingen in An-
spruch nehmen möchte:
Treffpunkt ist immer 15 Minuten vor Gottesdienstbeginn am Mit-
fahrbänkle „Ums Eck“.

Regelmäßige Termine
Bis 7. Januar sind Weihnachtsferien. Alle Gruppen und Kreise 
treffen sich erst ab 8. Januar zu den gewohnten Zeiten wieder.
in Brettach
Montag
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus (Frau Wißmann, 

Tel. 90324)
17.30 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus (Lea Tel. 

0176/41607373)
Dienstag
 9.30 Uhr Spielkreis (Kinder 0 – 3 Jahre) im Gemeindehaus 

mit Stefanie und Julia
20.00 Uhr Paulus-Pub (ab 16 Jahren) im Gemeindehaus
Mittwoch
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Freitag
16.00 Uhr Fußballjungschar in der Talhalle Langenbeutingen 

mit Jürgen Braun (Tel. 0171/4063929)
in Cleversulzbach
Dienstag
 9.30 Uhr Gedächtnistraining im Gemeindehaus
20.00 Uhr Probe Kirchenchor im Gemeindehaus (14-täglich/

ungerade Woche)
Donnerstag
15.30 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
in Langenbeutingen
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus Pluspunkt
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
Sonntag
10.00 Uhr Krippenspielprobe im Pluspunkt

GPS-Jugendkreis ab 14 Jahren
Das nächste und letzte Treffen in diesem Jahr findet am 22.12. 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Gochsen statt.
Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Heinritz ist vom 2.1. bis einschließlich 7.1.2024 nicht im 
Dienst. Die Vertretung übernehmen freundlicherweise Pfarrer 
Niepagen (Tel. 1366) und Pfarrerin Springer (Tel. 1350). Bitte 
wenden Sie sich in dringenden Fällen an sie.
Seniorentreff in Brettach
Herzliche Einladung zum Seniorentreffen am 11. Januar 2024 
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. Herr Dr. Armbruster gestaltet 
den Nachmittag zur Jahreslosung für das Jahr. „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe“ (1. Kor.16,14). Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Wie immer bleibt 
auch Zeit für Gespräche und Begegnungen.
Samstag, 13. Januar 2024: Christbaum-Sammelaktion
Die Evangelische Kirchengemeinde Brettach führt wieder eine 
Christbaum-Sammelaktion durch.
Wenn Sie wollen, wird Ihr ausgedienter Weihnachtsbaum am 
Samstag, 13. Januar ab 9.00 Uhr gegen eine Spende abgeholt. 
Ihr Baum sollte gut sichtbar an der Straße oder am Haus ste-
hen. Da die Bäume anschließend der Kompostierung zugeführt 
werden, darf daran kein Lametta oder anderer Baumschmuck 
hängen.
Die Kirchengemeinde freut sich, wenn ihr Dienst mit einer Spen-
de bedacht wird.
Lebensmitteltaschen-Aktion
Wir bedanken uns bei allen Spendern der Aktion „Lebensmit-
teltaschen im Advent“ unserer diakonischen Bezirksstelle. Wie 
in den letzten Jahren wurde auch dieses Jahr wieder reichlich 
gespendet; 43 volle Taschen konnten wir entgegennehmen. Auf 
diese Weise tragen wir dazu bei, dass die Weihnachtsfreude zu 
bedürftigen Menschen in die Häuser kommt.
Ganz herzlichen Dank!
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eine Bedeutung? Wohin mit meiner Zukunftsangst? Gibt es noch 
mehr im Leben? Herzliche Einladung an alle um 19.00 Uhr in das 
Gemeindehaus Gochsen, Haaggasse 14.

06.01.2024 

07.01.2024 

01.01.2024 

Distriktsgottesdienste im Januar 
0011..0011..22002244,,  MMoonnttaagg::    

Neujahr um 11.00 Uhr in Brettach mit Pfr. Heinritz  

0066..0011..22002244,,  SSaammssttaagg::    
Epiphanias um 10.00 in Neuenstadt mit Posaunenchor 

aus Neckarsulm mit Pfrin. Springer  

0077..0011..22002244,,  SSoonnnnttaagg::    
1. So. n. Epiphanias um10.00 Uhr in Gochsen  

mit Pfr. Niepagen   
 

 Foto: Pfrin. Springer

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl
Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487, E-Mail: Claudia.
Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.
de
Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr und Donnerstag 
von 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 20.12.
Stein 15.00 Uhr Krippenspielprobe
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
   + monatliches Jahresgedächtnis
Stein Kapelle 19.30 Uhr Rosenkranzgebet der Männer
Donnerstag, 21.12.  
Neuenstadt  7.45 Uhr Schulgottesdienst des Eduard-

Mörike-Gymnasiums
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
   + monatliches Jahresgedächtnis

Herzliche Einladung zur Waldweihnacht in Cleversulzbach 
für Klein und Groß
Euch erwartet am 22.12. um 16.00 Uhr ein kurzweiliger Nach-
mittag mit Singen, Musik und einer Weihnachtsgeschichte am 
Lagerfeuer. Zu Punsch und Glühwein grillen wir unsere selbst 
mitgebrachten Würste (wer möchte).
Bitte bringt hierzu Tassen, Wurst, Laternen/Fackeln oder Ta-
schenlampen mit.
Denkt an warme Kleidung!
Bitte meldet euch hierzu kurz bei Annegret Plenefisch: Telefon 
2773 oder 0172/7711902, gerne auch per E-Mail: annegret.ple-
nefisch@gmx.de
Wir starten gemeinsam an der Ecke Kieshof-/H.-Hesse-Straße, 
vorbei am Häckselplatz, rechts Richtung Wald zum Pflanzgarten 
(alte Pflanzschule).
Herzliche Einladung zum Konzert mit „Wir – der Chor“ in 
der Ev. Kirche Langenbeutingen
Mit einem Mix aus Weihnachtsliedern, Balladen, Pop und Gos-
pelsongs möchte „Wir – der Chor“ Sie auch nach den Weih-
nachtstagen erfreuen. Zu unserem Konzert laden „Wir“ Sie am 
Samstag, 6. Januar um 17.00 Uhr nach Langenbeutingen in die 
Martinskirche ein, um gemeinsam mit uns die Musik zu erleben. 
„Wir – der Chor“, 11 Sängerinnen und Sänger aus dem Raum 
Heilbronn und Hohenlohe, führt Menschen mit Liebe zur Musik 
zusammen. Jeder einzelne bringt Begeisterung, Gesangserfah-
rung und eine persönliche Note mit und macht mit seiner Stimme 
den Klang zu etwas Besonderem. Gemeinsam mit der Chorlei-
terin Sonja Wagenblast-Türmer wird jeder musikalische Moment 
zu einem einzigartigen Moment.
Konzert „Wir – der Chor“
Samstag, 6. Januar 2024
Beginn: 17.00 Uhr, Einlass: 16.30 Uhr
Langenbeutingen, Martinskirche
Eintritt frei – Wir freuen uns über Spenden

Einladung zur Alpha-Party in Gochsen
Am Dienstag, 9.1.2024 bietet die Ev. Kirchengemeinde Gochsen 
den Kurs für Sinnsucher an. Warum bin ich hier? Hat mein Leben 
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Freitag, 22.12.  
Stein 15.00 Uhr Krippenspielprobe
Neuenstadt 15.30 Uhr Krippenspielprobe
Neuenstadt 16.30 Uhr Ministrantenprobe
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
Samstag, 23.12. – Gedenktag hl. Johannes von Krakau 
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend zum 

4. Advent
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag, Heiligabend  
Neuenstadt 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier im Mörickestift
Möckmühl 14.00 Uhr Krippenfeier der Kinder (Misereor-

Kollekte)
Neuenstadt 16.00 Uhr Familien-Wort-Gottesfeier mit Krip-

penspiel (Misereor-Kollekte)
Stein 17.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel der 

Kinder, musikalisch vom Musikver-
ein Stein gestaltet

Möckmühl 19.00 Uhr Christmette (Adveniat-Kollekte)
Montag, 25.12. – Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn, Adveniat-Kollekte  
Züttlingen  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch gestal-

tet vom Chor Unisono
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper, gestaltet von der Schola
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag, hl. Stephanus, Seg-
nung des Johannisweins, Segnung der Kinder  
Stein  9.00 Uhr Eucharistiefeier
   + Charlotte Oechsler
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch gestal-

tet vom Musikverein Kochertürn
   + Josef und Margarethe Soukup 

und Eltern, Magdalena und Albert 
Schwarz; Helmut und Erna Lang 
sowie alle verstorbenen Angehöri-
gen

Mittwoch, 27.12. – Gedenktag hl. Johannes, Evangelist 
(Fest)  
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
Neuenstadt   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier
Stein Kapelle 19.30 Uhr Rosenkranzgebet der Männer
Donnerstag, 28.12. – Gedenktag Unschuldige Kinder (Fest) 
Kochertürn   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier
Freitag, 29.12. – 5. Tag der Weihnachtsoktav  
Stein   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier
Samstag, 30.12. – 6. Tag der Weihnachtsoktav  
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 31.12. – Fest der Heiligen Familie, Kollekte Welt-
missionstag der Kinder  
Kochertürn  9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahres-

schluss
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss, Segnung des Johannis-
weins, Segnung der Kinder

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stein 17.30 Uhr Jahresschlussandacht mit Kommu-

nion
Stein Kapelle   Keine Meditationsandacht – ent-

fällt-
Montag, 1.1. – Hochfest der Gottesmutter Maria, Neujahr 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 2.1. – Gedenktag hl. Basilius der Große und hl. 
Gregor von Nazianz  
Roigheim   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier (entfällt)
Mittwoch, 3.1. – Gedenktag Heiligster Name Jesu  
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
Neuenstadt   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier
Stein Kapelle 19.30 Uhr Rosenkranzgebet der Männer
Donnerstag, 4.1.  
Kochertürn   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier

Freitag, 5.1. – Herz-Jesu-Freitag  
Stein Kapelle   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistiefeier
Samstag, 6.1. – Erscheinung des Herrn (Hochfest) Dreikö-
nig  
Stein  9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung 

der Sternsinger
   + Alfons Straub und verstorbene 

Angehörige
Möckmühl  9.30 Uhr Ökumenischer Sternsingergottes-

dienst
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 7.1. – Taufe des Herrn (Fest)  
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsin-

gern, anschl. Eine-Welt-Waren-Ver-
kauf im Gemeindezentrum

   + Familien Jochim-Völker; Gisela 
und Josef Baumgart

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 8.1.  
Neuenstadt 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, ev. 

Kirche
Dienstag, 9.1.  
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier im ASB-Haus
Mittwoch, 10.1.  
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Stein Kapelle 19.30 Uhr Rosenkranzgebet der Männer
Donnerstag, 11.1.  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 12.1.  
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 13.1. – Gedenktag hl. Hilarius  
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis  
Kochertürn  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kochertürn  9.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
   + Ella und Hans Seeburger
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Jahresgedächtnis Dezember der Kirchengemeinde Neuen-
stadt-Kochertürn
Hildegard Riegler aus Öhringen    2.12.2018
Rudi Schmid aus Neuenstadt    5.12.2022
Helmut Fischer aus Kochertürn    6.12.2020
Anneliese Schieferdecker aus Öhr.   12.12.2022
Anita Breitenöder aus Lampoldshausen  15.12.2021
Josef Hetzler aus Kochertürn   22.12.2020
Raimund Ihlein aus Neuenstadt   23.12.2020
Alexander Laiker aus Langenbrettach  26.12.2022
Charlotte Eulich aus Kochertürn  26.12.2022
Sternsingeraktion 2024
Die Sternsinger sind im Zeitraum zwischen dem 2. Weihnachts-
feiertag und dem 7. Januar 2024 in unserer Seelsorgeeinheit 
unterwegs.
Sternsingeraktion 2024 Heilig Kreuz Stein
unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde bis in Amazonien 
und weltweit“
Im Zeitraum 2.1. bis 6.1.2024 werden die Sternsinger in Stein 
von Haus zu Haus gehen und den Segen 20 *C+M+B+24 brin-
gen. Mit Ihrer Spende kann vielen Menschen in Not geholfen 
werden. Dafür danken wir Ihnen schon jetzt von ganzem Herzen 
und hoffen auf offene Türen für die Sternsinger.
Vertretungszeit während der Gemeindefahrt Indien
Wir freuen uns sehr, dass Pater Perumannikala Alexander John 
(genannt Pater John) während der Gemeindefahrt in unserer 
Seelsorgeeinheit die Vertretung für das Pastoralteam übernimmt. 
Pater John wird im Pfarrhaus in Kochertürn wohnen und freut 
sich schon sehr auf diese Aufgabe und auch darauf, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Sie erreichen Pater John unter Tel. 
01521/9657997 oder per Mail unter pfarreraushilfe@gmail.com
Sitzung des Kirchengemeinderats Heilig Kreuz Stein
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchenge-
meinderats Heilig Kreuz Stein am Dienstag, 2. Januar 2024 um 
19.30 Uhr ins katholische Gemeindehaus St. Bernhard.
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10.40 Uhr  Wachtturmstudium – Thema: „Was bedeutet es dir, 
Jehova im geistigen Tempel anzubeten“, gestützt 
auf Offenbarung Kap. 14 Vers 7

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen 
bekannten Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha 
Holley, Im Ehnig 14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075 – 
E-Mail: sh@8am.de auf. Internet: www.jw.org

Unsere Vereine

Förderverein TSV Brettach e.V.
Weihnachtsgruß 2023
Liebe Partner, Gönner und Freunde des TSV-Fördervereins,
das Jahr 2023 ist so langsam schon ein Auslaufmodell, aber 
eines, das mit Krieg und vielen Unannehmlichkeiten uns wei-
terhin beschäftigt und seine Spuren hinterlässt. So könnte man 
unzählige Probleme der Welt, der Mitmenschen und alles, was 
uns umtreibt, aufzählen. Selbst die Zeit der nächsten Wochen, 
die wir vor uns haben, lassen uns nicht zur Ruhe kommen, denn 
die Eindrücke aus unserer Kindheit zur Adventszeit schwinden 
immer weiter weg und geraten in Vergessenheit.
Warum ist das so? Die Antworten hierauf sind vielschichtig oder 
man will gar nicht darüber sprechen. Man will viele Probleme der 
Zeit nicht mehr ansprechen, um nicht in eine bestimmte Schubla-
de gesteckt zu werden. Freude über Kleinigkeiten werden immer 
seltener, aber trotzdem beginnt ab Dezember die vorweihnacht-
liche Zeit, die zum Verinnerlichen und Nachdenken genutzt wer-
den soll, denn der Rhythmus zum alltäglichen Leben im neuen 
Jahr holt uns schnell wieder ein. Im neuen Jahr müssen wir den 
Istzustand der unruhigen Welt, mit unseren Mitmenschen, mit 
denen wir den Alltag meistern müssen, mit Respekt begegnen.
In diesem Sinne möchte sich der TSV Förderverein für die viel-
fältige Unterstützung zur Bandenwerbung und den SGM-News 
recht herzlich bedanken und wir hoffen auch weiterhin auf Ihr 
Vertrauen.
Frohe Weihnachten und ein gesundes und Glück bringendes 
Jahr 2024 wünscht euch allen die Vorstandschaft des Förderver-
eins des TSV Brettach.
Dieter Niemann, 1. Vorsitzender

TSV Brettach
Weihnachtsgruß 2023
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Brettach 1936 e.V,
das Jahr 2023 geht schon wieder zu Ende und wir blicken auf 
ereignisreiche Monate zurück. Nach der Pandemie geht erst-
mals wieder ein Vereinsjahr zu Ende, in dem alle unsere Ver-
anstaltungen und Aktivitäten wieder stattgefunden haben. Der 
Theaterabend im November hat unseren Terminkalender wieder 
vervollständigt. Wie jedes Jahr gilt es an dieser Stelle Danke zu 
sagen! Alle Ehrenamtlichen schenken über das Jahr dem Verein 
und damit den Mitgliedern und Bürgern der Gemeinde Langen-
brettach unzählige Stunden ihrer Freizeit, um diesen in seiner 
Vielfalt am Leben zu halten bzw. ein Stück weiter zu entwickeln. 
Jeder ein ganz eigenes Stück, welches ihm am Herzen liegt. 
Doch erst diese vielen Teilstücke miteinander ergeben unseren 
Sportverein TSV Brettach mit seinem vielseitigen Angebot und 
Aktivitäten. Auch dieses Jahr wurde wieder mit Herz und Enga-
gement in allen Abteilungen unseres Vereins für den Sport, für 
unseren Nachwuchs und die große Sportlergemeinschaft gelebt 
und im Trainings- und Spielbetrieb viel geleistet. Auch bei unse-
ren zahlreichen Festen wie der Kinderwinterfeier, dem Mühlwie-
senfest, dem Brettacher Markt und dem Theaterabend konnten 
wir uns wie gewohnt auf euch verlassen. Dank eures Einsatzes 
waren diese Events auch in 2023 ein voller Erfolg. 
Wir wünschen daher allen Mitgliedern, ehrenamtlichen Helfern, 
Sportlern, den aktiv mitarbeitenden Eltern, unseren Freunden, 
Gönnern und den Sponsoren des TSV Brettach ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue 

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Zuerst einmal herzlichen Dank an alle, die im November zum Ei-
ne-Welt-Waren-Verkauf in das Gemeindezentrum in Neuenstadt 
gekommen sind. Unser Team hat sich sehr gefreut.
Unser nächster Verkauf fair gehandelter Waren findet am 7. Ja-
nuar 2024 nach dem Gottesdienst im kath. Gemeindezentrum in 
Neuenstadt statt. Das Eine-Welt-Team bietet Ihnen wieder eine 
Auswahl fair gehandelter Waren wie Kaffee, Tee, Mango-Produk-
te, Honig, Kräuter und Gewürze, Reis sowie Artikel aus Filz und 
andere Kunstgewerbeartikel an. Nun wünschen wir Ihnen noch 
eine besinnliche Adventszeit und gesegnete Weihnachten.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt

Liststraße 2, 74196 Neuenstadt sowie über Videokonferenz

Freitag, 22.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort – Themen: „Hast du einen 

guten Ruf wie Hiob?“; „Nach geistigen Schätzen 
graben – Hiob Kap. 29 Vers 24 – Was können wir 
von Hiob lernen?“ sowie Bibellesung: Hiob Kap. 28 
Verse 1 – 28

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern – Schulung für das welt-
weite Predigtwerk

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ – Thema: „Mein Beitrag zu 
unserem guten Ruf (Video)“ sowie Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buchs: „Legt gründlich 
Zeugnis ab für Gottes Königreich“ – Teil 1: „Ihr habt 
ganz Jerusalem mit eurer Lehre durchsetzt“ – Kapi-
tel 3 (3. Teil): „Mit heiligem Geist erfüllt“

Sonntag, 24.12.
17.00 Uhr  Biblischer Vortrag – Thema: „Was bringt es, sich von 

Gott leiten zu lassen?“
17.40 Uhr  Wachtturmstudium – Thema: „Jehova wird dich stär-

ken“, gestützt auf 1. Petrus Kap. 5 Vers 10
Freitag, 29.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort – Themen: „Wie Hiob 

moralisch rein blieb“; „Nach geistigen Schätzen gra-
ben – Hiob Kap. 31 Vers 35 – Was können wir 
anders machen als Hiobs Freunde, wenn jemand 
über seine Sorgen spricht?“ sowie Bibellesung: Hiob 
Kap. 31 Verse 15 – 40

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern – Schulung für das welt-
weite Predigtwerk

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ – Besprechung des Themas: 
„Warum Pornografie schlecht ist (Video)“ und Aktu-
elles sowie Versammlungsbibelstudium anhand des 
Buchs: „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ – Teil 1: „Ihr habt ganz Jerusalem mit eurer 
Lehre durchsetzt“ – Kapitel 4 (1. Teil): „Gewöhnliche 
Leute ohne besondere Bildung“

Sonntag, 31.12.
17.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „In allen unseren 

Prüfungen Trost finden“
17.40 Uhr  Wachtturmstudium mit Besprechung des Themas: 

„Entdecke Gottes Wort in allen seinen Dimensionen“ 
gemäß Epheser Kap. 3 Vers 18

Freitag, 5.1.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort – Themen: „Tröste dieje-

nigen, die mit Problemen kämpfen“; „Nach geistigen 
Schätzen graben – Hiob Kap. 33 Vers 25 – Wie 
hilft uns dieser Vers, auch beim Älterwerden aus-
geglichen über unser Aussehen zu denken?“ sowie 
Bibellesung: Hiob Kap. 32 Verse 1-22

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern – Besprechung der The-
men: „Interesse am anderen – wie Jesus vorging 
(Video)“ und „Interesse am anderen – mach es wie 
Jesus“

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ – Aktuelles sowie Ver-
sammlungsbibelstudium anhand des Buchs: „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ – Teil 
1: „Ihr habt ganz Jerusalem mit eurer Lehre durch-
setzt“ – Kapitel 4 (2. Teil): „Gewöhnliche Leute ohne 
besondere Bildung“

Sonntag, 7.1.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag – Thema: „Wie kann man als 

Familie glücklich sein?“
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Jahr 2024. Unser herzlicher Dank gilt der gezeigten Vereinstreue, 
dem vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und der Unterstützung 
für unseren Verein im vergangenen Jahr. Für die Weihnachtszeit 
wünschen wir allen TSVlern Zeit für Ruhe, Harmonie und Wärme 
in der Familie sowie für das neue Jahr 2024, vor allem Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit.
Wir freuen uns bereits jetzt schon, auf die vielen gemeinsamen 
Momente und schönen Stunden bei unserem TSV.
Euer TSV-Team

 
 Foto: TSV Brettach

TSV Langenbeutingen
Jahresrückblick 2023
Der TSV Langenbeutingen kann zurückblicken auf ein ereignis-
reiches Jahr 2023. Das Jahr startete mit einer schönen Winter-
wanderung zur Blockhütte. Im März fand dann die Mitglieder-
versammlung statt, in der die neue Satzung mit Änderung der 
Vorstandschaft beschlossen wurde. Weiter ging es bei sehr 
hohen Temperaturen mit dem Sportfestwochenende im Juli mit 
Bambiniturnier, Er- und Sie-Turnier, anschließender Beachparty 
und dem Volleyballturnier. Das diesjährige Dorffest fand an drei 
Tagen statt und wurde mit einem Auftritt der bekannten Party-
band Tet´s eröffnet. Die Dorffestvereine konnten sich somit über 
zahlreiche Gäste freuen. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitgliedern und Helfern für 
den Einsatz und die Unterstützung bei den Festen und allen 
sonstigen Vereinstätigkeiten. 
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr 2024.
Vorstand

Der TSV Langenbeutingen wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und Unterstützern 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 

für das neue Jahr 2024!
 

 Foto: TSV Langenbeutingen

VdK Ortsverband Brettach
Der Sozialverband VdK informiert
Büroschließung der VdK-Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist vom Freitag, 22.12.2023 bis Mon-
tag, 8.1.2024 geschlossen. Die letzte Beratungsstunde ist am 
21.12.2023, die erste Beratungsstunde im neuen Jahr ist am 
9.1.2024. Auch im neuen Jahr gelten, Termine für Beratungen 
bitte telefonisch vereinbaren.
Kriegskinder von damals gesucht
Krieg ist wieder ein präsentes Thema – in der Ukraine, mitten in 
Europa, sowie im nur kurze Flugzeit entfernten Nahen Osten. Bei 
Menschen, die im Zweiten Weltkrieg geboren und aufgewachsen 
sind, werden da oft Erinnerungen an die schlimmen Zeiten mit 
Tod und Gewalt, Zerstörungen und Verlust von Hab und Gut, mit 
Hunger und weiterem schweren Leid wach. 
Wie man heute weiß, haben sich damals auch bei vielen klei-
nen Kindern die Ereignisse in die Seele eingegraben. „Der Ge-
sprächsbedarf ist groß“, betont der VdK, der nach dem Zweiten 
Weltkrieg zunächst als Selbsthilfeorganisation der Kriegsopfer 
gegründet wurde, sich seit Jahrzehnten aber insbesondere auch 
für die Belange von Menschen mit Behinderung, von Rentnerin-
nen und Rentnern, von Grundsicherungsempfängern und weite-

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Wir bitten um Vorbestellung der Neujahrsbrezeln unter Angabe 
des gewünschten Abholtags und der Abholuhrzeit, telefonisch 
bei Wolfgang Halter, Tel. 07139/2821 oder E-Mail: rmc-clever-
sulzbach@gmx.de.

Weihnachtsgrüße
Wir sagen Danke an alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Helfer 
des RMC für die gute Zusammenarbeit in 2023.
Allen einen gesunden Start ins Jahr 2024.

Schwäbischer Albverein e.V.  
OG Neuenstadt
Jahresabschlusswanderung durch den Brettacher Wald am 
Freitag, 29.12.2023
Liebe Wanderfreunde/-innen
Das Jahr 2023 geht dem Ende zu und mit unserer Schlusswan-
derung wollen wir unser erfolgreiches Wanderjahr abschließen.
Wir treffen uns am Freitag, 29.12. um 15.00 Uhr beim Küffner-
hof in Neudeck. Von dort geht unsere Wanderung durch den 
Brettacher Wald los, bis wir auf dem höchsten Punkt angelangt 
sind. Die Wegstrecke beträgt ca. 7 – 8 km. 
Bei anbrechender Dunkelheit zünden wir unsere Fackeln an 
und wandern – vielleicht singend – ins Tal zurück. Dort wollen 
wir bei Glühwein und gutem Essen das Wanderjahr 2023 rück-
blickend beenden und schon auf das neue Wanderjahr 2024 
schauen, welches für uns wieder abwechslungsreiche Wande-
rungen bereithält. Bitte Anmeldung bis zum 27.12. bei B. Kreß, 
Tel. 07139/8516.
Weihnachtsgrüße
Liebe Wanderfreunde
und Wanderfreundinnen,
das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende entgegen und Weih-
nachten steht vor der Tür.
Wir wünschen allen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
Bleibt gesund und lasst uns 
2024 in fröhlicher Runde wie-
der miteinander wandern.
Einen extra lieben Weihnachtsgruß an unsere Mitglieder, welche 
nicht mehr mit uns mitwandern können
und uns trotzdem die Treue halten.

KKS Schützenverein Stein
Weihnachtsgrüße
Liebe Schützenbrüder und -schwestern,
liebe Familienangehörige, Freunde und Gönner,
mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren herzlichen 
Dank für die zahlreiche tatkräftige Unterstützung während des 
Schützenjahres.
Wir wünschen euch und euren Familien ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten 
Rutsch In ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.
Die gesamte Vorstandschaft
Terminvorschau
Am 6.1.2024 findet wieder unser traditionelles Dreikönig-Schie-
ßen von 10.00 bis 12.00 Uhr statt.
Jeder Teilnehmer darf 1 Schuss mit einem Vorderlader-Gewehr 
auf die in 50 m Entfernung stehende Holzehrenscheibe abge-
ben. Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins.

Freundeskreis Mörike-Museum Cleversulzbach e.V.
Jahresabschluss
Liebe Mitglieder, liebe Mörikefreunde,
in wenigen Tagen endet für uns alle ein ereignisreiches Jahr. 
Dies ist für uns Anlass, das Jahr nochmals Revue passieren zu 
lassen.

 
 Foto: GL

ren benachteiligten Menschen einsetzt. In seiner Mitgliederzei-
tung VdK-Zeitung will der heute breit aufgestellte Sozialverband 
VdK seinen Mitgliedern der Gründergeneration die Gelegenheit 
geben, persönliche Kindheitserlebnisse während des Zweiten 
Weltkriegs zu schildern.
Interessierte können sich mit einem kurzen Text sowie einem 
Bild aus jener Zeit noch bis zum 5. Januar 2024 an die Redak-
tion VdK-Zeitung, Stichwort „Kriegskinder“, Schellingstraße 31, 
80799 München, E-Mail: presse.bayern@vdk.de wenden.

Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch in ein gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr wünscht das VdK-Team.

 
 Fotos: VdK St.

Musikverein 
Langenbeutingen
Weihnachtsgrüße
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Der Musikverein Lan-
genbeutingen möchte die Gelegenheit nutzen, sich bei allen für 
die Unterstützung im vergangenen Jahr zu bedanken.
Wir wünschen euch Musikern, Mitgliedern sowie allen Freunden 
der Blasmusik besinnliche Feiertage, ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen uns auf ein 
weiteres Jahr voller Konzerte, Veranstaltungen und vor allem 
Musik.
Gerne laden wir euch schon jetzt zu unseren nächsten Konzer-
ten ein. Am 3. Februar 2024 veranstalten wir gemeinsam mit der 
Chorgemeinschaft unsere Jahresfeier in der Talhalle. Im April 
findet dann unser jährliches Frühjahrskonzert am 20. April 2024 
statt, zu welchem wir euch herzlich einladen.

Auswärtige Vereine

RMC Cleversulzbach
Neujahrsbrezeln am 30.12. und 31.12.2023 am Backhaus
Der RMC verabschiedet das Jahr 2023 am 30. und 31. Dezem-
ber 2023 am Backhaus in Cleversulzbach mit frisch gebackenen 
Neujahrsbrezeln.
Wir laden Sie hierzu herzlich ein. Auch ein Glühwein, Schnäpsle 
oder eine Grillwurst kann vor Ort genossen werden.
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Nach der Neueröffnung im Sommer 2022 konnten wir nun das 
ganze Jahr die neu konzipierte Ausstellung des Mörikemuseums 
den Besuchern präsentieren. Zahlreiche Führungen für Schulen, 
Vereine und Privatpersonen wurden von Ilse Oette und Werner 
Uhlmann durchgeführt. Zu Beginn des Jahres fanden in gewohn-
ter Weise die beliebten Lichtstubenabende, welche gut besucht 
waren, statt. Am 12. März 2023 hatte unserer damaliger Pfarrer 
Alexander Köhrer mit seiner Lesung über Mörikes Liebe „Jose-
phine“ unsere Herzen berührt. Der Veranstaltungssaal im Möri-
ke-Museum war brechend voll, die Gäste lauschten den Wor-
ten von Herrn Köhrer. Musikalisch wurde die Lesung von dem 
Ehepaar Dehn umrahmt und in den Ablauf der Geschichte des 
Romans eingebunden.
Wie alljährlich haben wir auch in diesem Jahr am internationa-
len Museumstag, der am 21. Mai stattfand, teilgenommen. Das 
Motto lautete „Museen mit Freude entdecken“. Daher hatten wir 
unser MöMu bei kostenlosem Eintritt für Besucher geöffnet. Au-
ßerdem haben wir zusätzlich kostenlose Führungen im MöMu, 
der Kirche und zu den Gräbern der Dichtermütter durchgeführt.
Am Vorabend des Mörikefestes, das zum 25. Mal ausgerichtet 
wurde, fand ein Konzert dreier Wiener Künstler statt. Josef Se-
meleder am Kontrabaß, Lukas Rodharth am Klavier und Barba-
ra Angermaier mit Lesung und Gesang trugen das Stück „Die 
schöne Müllerin“ von Franz Schubert in exzellenter Weise vor. 
Hatten die drei die „Müllerin“ doch extra für die Cleversulzbacher 
Bühne passend arrangiert. Am Sonntag begann das Jubiläums-
Mörikefest mit einem Gottesdienst von Pfarrer Alexander Köhrer. 
Thema der Predigt war Mörikes Gedicht „An eine Äolsharfe“, die 
unser scheidender Pfarrer wiederum grandios und intensiv inter-
pretiert und bildlich dargestellt hat. Im Anschluss daran hatten 
die Gäste die Möglichkeit, bei leckeren regionalen Speisen und 
Getränken, sicherlich auch guter Unterhaltung und bei schönem 
Wetter, einen angenehmen Nachmittag bei uns im Museumshof 
zu verbringen. Für die musikalische Umrahmung sorgte, wie in 
den Jahren zuvor, die Musikschule Neuenstadt. Die leckeren 
Kuchen, gebacken von unseren tüchtigen Bäckerinnen, mit Kaf-
fee oder Tee rundeten das 25. Mörikefest ab. Es war eine rund-
herum gelungene Feier für Jung und Alt. 
Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, sagen wir herzli-
chen Dank.
Nichts, aber auch nicht mal eine schlechte Wetterprognose 
konnte uns am 27. Juli davon abhalten, die Frankenfestspiele 
auf Burg Brattenstein in der Sonnenuhrenstadt Röttingen zu be-
suchen. Gespielt wurde das Musical „Flashdance“. Es war be-
eindruckend, wie die Darsteller das 80er-Jahre-Feeling auf die 
Bühne gebracht haben. Trotz zum Ende hin anfangenden leich-
ten Regens hat das Stück die mitgereisten Mörikefreunde ver-
zaubert und die gute Stimmung nicht vermiest. Die Vorfreude für 
2024 auf die Frankenfestspiele ist schon wieder groß.
Bei der Mitgliederversammlung des Freundeskreis Mörikemuse-
um am 28.7.2023 hat sich einiges getan. Der 1. Vorstand Werner 
Uhlmann hat nach langen Jahren der Führung den Stab an die 
neue Generation weitergegeben. Ab jetzt ist Dirk Seebold der 
neue 1. Vorstand und Werner Uhlmann unterstützt ihn als 2. Vor-
stand weiterhin. Es sind große Fußstapfen, die unser Vereins-
gründer Herr Uhlmann hinterlassen hat. Ohne ihn wäre es nie zu 
einem Museum oder großen Gedenken an Mörike gekommen. 
Der Dank gilt auch seiner Frau Christel. Ohne ihre Unterstützung 
wäre dieses Engagement für unseren langjährigen 1. Vorstand 
so nicht möglich gewesen. Gleichzeitig zum Vorstandswechsel 
haben auch das Kassiereramt mit Andreas Stahl und die Schrift-
führung mit Hans-Christian Göckel neue Gesichter bekommen. 
Wir bedanken uns bei Michael Speck, der lange Zeit als Schrift-
führer agiert hat.
Als neue Funktion und Beratung haben wir Ruth Ellwanger als 
Beirat des Vereins gewinnen können. Wir wünschen den neu 
Gewählten viel Freude und Erfolg bei ihrer Tätigkeit für den 
Freundeskreis.
Zu Feiern gab es auch die Ernennung von Ehrenmitgliedern in 
Person von Ilse Oette und Roland Seebold. Beide haben sie gro-
ße Verdienste zur Erhaltung des Vereins geleistet.
Das Kinderferienprogramm konnten wir in den Sommerferien mit 
einer Schatzsuche gestalten. Es wurde auf dem Gelände des 
ehemaligen Gutshofes Eberstall nach alten Tonscherben gesucht 
und zahlreich gefunden. Die Kinder waren über die Wanderung 
entlang des Sulzbaches und der anschließenden Grabung auf 
dem Scherbenfeld sehr begeistert. Nach der Suche konnten sich 
die Kinder mit gegrillter Wurst im Weck und Getränken stärken. 

Der alljährlich daran anschließende Helfergrillabend musste lei-
der wegen Krankheit und anderer wichtiger Termine in reduzier-
ter Zahl stattfinden.
Im Herbst 2023 fand die Wanderung auf dem Mörikepfad statt. 
Über 40 interessierte Wander- und Literaturfreunde haben sich 
auf den Weg zu den Stationen Mörikes gemacht. Werner Uhl-
mann konnte die Gäste mit seinen Ausführungen in Bann ziehen 
und die Geschichte Mörikes in Cleversulzbach gut vermitteln. 
Der Abschluss der Wanderung fand dann auf dem Museumshof 
mit Eberstädter Sekt und guten Gesprächen statt.
Für Aktive und Helfer des Vereins ging es dann noch zum krö-
nenden Jahresabschluss. Ein gemeinsamer Tagesausflug 
mit Privatfahrzeugen nach Unterregenbach, Langenburg und 
Schwäbisch Hall. In Unterregenbach wurde das Rätsel „Basilika“ 
gelöst. Kaffee und Kuchen wurde in Langenburg im Café Bauer 
genossen. Im Hällisch-Fränkischen Museum in Schwäbisch Hall 
wurde zu diesem Zeitpunkt eine sehr interessante Ausstellung 
zum Mysterium Basilika Unterregenbach gezeigt. Wir haben uns 
die Chance nicht entgehen lassen, diese toll gemachte Ausstel-
lung zu besuchen, hat sie uns das Geheimnis um die Basilika 
doch etwas verständlicher gemacht. Der gemeinsame Ausflug 
wurde dann noch im Restaurant Zum Löwen mit einem Abend-
essen abgeschlossen.
Weihnachtswünsche
Unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern gilt unser Dank für 
die hilfreiche Unterstützung für das abgelaufene Jahr. Genießen 
Sie die Adventszeit mit Ihren Liebsten und kommen Sie gut und 
gesund ins neue Jahr. Auch im kommenden Jahr wird es wieder 
interessante Veranstaltungen im und ums Museum geben.
Bitte halten Sie uns auch künftig die Treue.
Der Vorstand

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V.  
– Freundeskreis Kochertal
Mit jedem Lächeln, das wir verschenken,
bauen wir Brücken der Menschlichkeit.
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige 
und treffen uns 14-täglich immer donnerstags um 19.30 Uhr in 
der ungeraden Woche im Gemeindehaus in 74239 Hardthausen-
Gochsen, Haaggasse 14. 
Bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

Hardthausener Carneval-Verein
Weihnachtsgruß
Liebe Mitglieder und Freunde,
die Vorstandschaft des HCV sowie die Elferräte wünschen allen 
Mitgliedern, Sponsoren und Freunden ein frohes und besinnlich-
es Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Glück, Zufrieden-
heit und vor allem Gesundheit.

Nächste Termine
Wir würden uns freuen, euch auch im Jahr 2024 wieder zahlreich 
an unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
27.1.: Kinderfasching, Beginn 14.00 Uhr
27.1.: Prunksitzung, Beginn 20.11 Uhr
3.2.: Faschingsumzug, Beginn 13.30 Uhr
Euer HCV

Technisches Hilfswerk 
Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 06298/9799000
Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mi., 27.12., 19.00 Uhr Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW
www.THW.de oder www.thwwiddern.de
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Alkoholfreier Vanillepunsch
Dieser alkoholfreie Punsch aus schwarzem Tee, Apfel- und Oran-
gensaft sowie verschiedenen weihnachtlichen Gewürzen ist nicht 
nur lecker, sondern auch ein Heißgetränk für die ganze Familie!
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Glas/Becher (ca. 300 ml): 110 kcal/450 kJ, 24 g 
Kohlenhydrate, 1 g Eiweiß, unter 1 g Fett
Rezeptautor/Rezeptautorin: Natalie Lumpp

Zutaten
Für den Punsch:
• 6 Gewürznelken
• 1 Vanilleschote
• 1 Zitrone
• 0,5 Liter Apfelsaft
• 0,25 Liter Orangensaft
• 0,5 Liter stilles Mineralwasser
• 0,25 Liter schwarzer Tee (frisch gebrüht)
• 1 Zimtstange
• 2 EL Honig
• etwas Muskatnuss (frisch gerieben)
Außerdem:
• evtl. Einmal-Papier-Teesäckchen

Zubereitung
Hinweis: Für 5 Gläser
1. Gewürznelken nach Belieben in ein Papier-Teesäckchen ge-

ben, sodass man sie später leichter entfernen kann. Die Vanil-
leschote längs aufschneiden und das Vanillemark auskratzen.

2. Zitrone halbieren und den Saft auspressen.
3. Zitronen-, Apfel- und Orangensaft, Wasser sowie Tee in einen 

Topf geben. Vorbereitetes Gewürzsäckchen, Vanilleschote 
und -mark sowie Zimtstange zugeben. Alles sacht erhitzen 
und ca. 10 Minuten ziehen lassen, ohne dass die Mischung 
kocht.

4. Zimtstange, Vanilleschote und Gewürzsäckchen aus der Mi-
schung entfernen.

5. Honig unter die Punschmischung rühren. Punsch nach Be-
lieben mit Muskat aromatisieren und in vorgewärmte Gläser 
oder Becher verteilen. Sofort servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Weihnachtswetter
Tannengrün 
holst du herein 
doch draußen 
soll es bitte schnein 
Bunt schmückst du 
den grünen Baum
Ach, weiße Weihnacht
wär ein Traum
Brigitte Thiessen

Spät im Jahr
Spät im Jahr
wird es wahr
Weihnachten
wunderbar
Jeder macht sich schick
festliche Musik
Freude
will man schenken
lieb an andere denken
bei Lichterglanz
und Leckerein
genießt man
das Zusammensein
Brigitte Thiessen

Feldsalat mit Granatapfel, Mini-Mozzarella und 
Basilikumdressing
Dieser Feldsalat mit Granatapfel und Mozzarella hat einen beson-
ders fruchtigen Geschmack. Abgerundet wird er mit einem Basi-
likumdressing.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 150 g Feldsalat
• 2 Schalotten oder eine Frühlingszwiebel
• 1 Packung Minimozzarella (à 150 g)
• 1 Granatapfel
• 3 EL Balsamico-Essig, heller
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Honig oder Agavendicksaft
• 3 EL Olivenöl nativ extra
• 3-4 Stiele Basilikum

Zubereitung
1. Feldsalat putzen, waschen und trocknen.
2. Schalotten schälen und würfeln. Mozzarella abgießen. Gra-

natapfel halbieren und die Kerne herauslösen.
3. Für das Dressing in ein Schraubglas Essig mit Salz, Pfeffer, et-

was Honig oder Agavendicksaft und Olivenöl verrühren. Basi-
likum waschen, trocken schütteln, Blättchen abzupfen, grob 
hacken und zum Dressing geben. Mit einem Stabmixer kurz 
pürieren.

4. Feldsalat, Schalotten, Mozzarella, Granatapfelkerne und Dres-
sing mischen und alles auf einem Teller anrichten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

RUPPELZ,
BENZENICKEL,
DAMPEDAI

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr

ERLEBEN UND
LERNEN

Mit dem Museums-
PASS-Musées Kultur und
Geschichte entdecken

Den Winterhimmel
in Baden-Württemberg

erkunden

BLICK
IN DIE STERNE

Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
zu gewinnen

WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

2023/24
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönste ZeitDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und Neujahrsmärkte

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Inhaber: Bernd Hoger

Ich wünsche Ihnen
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!

frohe Weihnachten und 

WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein schönes
Weihnachtsfest und einen
gutenStart indasneueJahr.

Bleiben Sie gesund!

Burgblick
DasWeinsberger
Weingasthaus

mit dem gesamten Team!

Getty Images Plus/Anna Ostanina

Wir danken allen Zustellerinnen und Zustellern für
das Vertrauen, die Treue und den zuverlässigen
Einsatz bei jedemWetter. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren
Familien.Wir wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2023 und 01/2024 findet
keine Verteilung statt.

Dankeschön

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.
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Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.
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Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel
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Ein
friedvolles

Weihnachtsfest
und amEnde eines
inhaltsreichen Jahres

aufrichtigen Dank für die
angenehme Zusammenarbeit

und das uns erwiesene Vertrauen.
Für das neue Jahr Glück, Erfolg und

Gesundheit!

Bei der Ziegelhütte 19

Telefon:

Wir wünschen von Herzen besinnliche Feiertage,
viel Gesundheit für das kommende Jahr und bedanken
uns sehr für Ihr Vertrauen!

Mit einer einzigen Kerze können Tausende von Kerzen angezündet werden.

Die Praxis bleibt vom 25.12. – 01.01. geschlossen.

Praxis für Physiotherapie
Hauptstraße 53 | 74243 Langenbrettach | 0 7139/45 62 45

Ihr Praxisteam
ristine achelmusKK
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Wir wünschen unseren Kunden
und allen Bekannten
schöne Weihnachten

und ein gutes gesundes neues Jahr.

Möckmühl-Züttlingen • 0173 3406801
GmbH & Co. KG

Kurt Klingler • 74243 Langenbeutingen • Schulstr. 10
Tel. 07946 9486778 • info@landmetzgerei-klingler.de

Fleisch- und WurstwarenFleisch- und Wurstwaren
aus eigener Herstellung.aus eigener Herstellung.

FeinkostFeinkost
PartyservicePartyservice

Landmetzgerei

Angebot für Weihnachten ab 18.12.2023
Rostbraten 100 g 2,65 €
Schweinerücken 100 g 1,38 €
Hähnchenkeulen 100 g 0,95 €
Schinkenwurst 100 g 1,38 €
Wacholderschinken 100 g 1,88 €
Leberwurst im Ring 100 g 1,08 €

 Wir wünschen allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest einen guten Rutsch

ins neue Jahr

Wir bedanken uns bei unseren Kundinnen und
Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen

Ihr Team der Landmetzgerei Klingler
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ZUBEREITUNG
Eier und Zucker mit einem Rührgerät schaumig schlagen. Hirschhornsalz,
Zitronenschale sowie gesiebtes Mehl hinzugeben. Den Teig anschließend
gut rollen und kneten. Dann kalt stellen und ruhen lassen.
Den Teig portionsweise circa einen Zentimeter dick auswellen. Die glatte
Seite wird mit ein wenig Mehl bestreut. Den Teig dann sorgfältig in das
gewünschte Model drücken, gern mit dem Wellholz festrollen. Wichtig
ist, dass das Motiv vollständig abgedruckt ist und der Teig nicht hängen
bleibt. Den Teig vorsichtig aus dem Model nehmen, ausschneiden oder
ausradeln. Die Springerle auf ein mit Mehl bestreutes Backblech setzen.
So müssen die Teiglinge über Nacht trocknen.

Am Folgetag das überschüssige Mehl mit einem Backpinsel entfernen.
Die Springerle sollten nicht berührt werden, solange sie noch nicht geba-
cken sind. Die Teiglinge vor dem Backen kurz auf ein nasses Tuch legen.
Dadurch geht der Teig beim Backen auf und die Springerle bekommen
ihre charakteristischen „Füßle“. Ein mit Fett bestrichenes oder mit Back-
papier belegtes Backblech vorbereiten. Anissamen auf das Blech streu-
en und die Teiglinge darauflegen. Bei 120 bis 150 Grad Celsius werden
die Springerle circa 30 Minuten gebacken. Sie sind fertig, wenn sie oben
schön weiß bleiben und unten ihre „Füßle“ ausbilden.

Die Springerle sollten an einem kühlen, feuchten Ort aufbewahrt werden.
So bleiben sie am längsten frisch und weich.

Heimat geht
durch den Magen

WEIHNACHTSGEBÄCK AUS
BADEN-WÜRTTEMBERG –

UNSERE TOP-8-PLÄTZCHEN
https://lokalmatador.net/springerle/

KUNSTVOLLES BILDGEBÄCK – DIE SPRINGERLE
Süßes Gebäck darf zur Weihnachtszeit auf keinem Tisch in Baden-Württemberg fehlen. „Gutsle“, „Loible“,
„Brötle“ oder „Plätzle“ werden die Plätzchen je nach Region genannt. Eine Besonderheit im Reigen der
weihnachtlichen Leckereien stellen die sogenannten Springerle dar. Das Bildgebäck stammt aus dem
schwäbischen Raum. Die traditionsreichen Plätzchen werden nachgewiesen seit dem 17. Jahrhundert im Süd-
westen gebacken. Das Anisgebäck zeichnet sich durch seine kunstvolle Verzierung mit Bildsymbolen aus.
Dafür werden mit Holzformen, sogenannte Model, Motive in den Eierschaumteig gedrückt und anschließend
ausgeschnitten. (dyh/red)

ZUTATEN
500 g Puderzucker

500 g Mehl
4 Eier

1 Messerspitze Hirschhornsalz
Abgeriebene Zitronenschale

Anissamen
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Die Motive des Models
werden auf den Teig
übertragen.
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Zuckersüße
Weihnachtszeit

Geben Sie auch Ihren Füßen anWeihnachten
etwas Ruhe und genießen Sie die friedvolle Zeit.

FroheWeihnachten und ein glückliches Neues Jahr 2024
wünsche ich all` meinen Kunden und auch denen, für deren Füße

ich in Zukunft Gutes tun kann.
Mobile Fußpflege - Jessica Schwab

www.schwab-fusspflege.de
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Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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Karotten-Ingwer-Süppchen, veredelt mit wei-
ßer Schokolade, Tranchen vom Rinderfilet an
einer Schokoladen-Portwein-Jus, mit hausge-

machter Kartoffelroulade und frischem Marktgemü-
se oder gegrillter Wolfsbarsch auf Kräuter-Risotto,
an einem Schokoladen-Schaum – klingt ungewöhn-
lich? Nicht im Restaurant Schoko, denn hier ist der
Name Programm. Mit Symbiosen, die durchaus ih-
ren Reiz haben: „Man darf es sich nicht so vorstel-
len, dass eine geschmolzene Vollmilchschokolade
über das Fleisch gegossen wird – das würde nicht
schmecken“, erklärt Inhaber Claus-Christian Karle.
Es kommen Bratenjus und Gewürze dazu, damit das
Ganze nicht zu süß wird.

KAKAO-TRÄUME
„Da wird viel mit Kakao gearbeitet. Das ist schon
ein ganz anderer Geschmack, als wenn man in eine
Tafel Schokolade beißt.“ Küchenchef Mathias Wer-
nert setzt dabei auf 100 Prozent belgische Schoko-
lade, die als Grundlage der ausgefallenen Rezepte
dient. Wer trotzdem nicht überzeugt ist, der findet in
der Speisekarte auch exquisite Gerichte ohne das
Erzeugnis der Kakaobohne, darin liegt auch (noch)
das Kerngeschäft.

ALLEINSTELLUNGSMERKMAL
Es hat sich nicht nur unter Feinschmeckern her-
umgesprochen, dass man im Nordwesten Baden-
Württembergs an der Grenze zu Rheinland-Pfalz,
direkt südwestlich von Karlsruhe, auch mal von sei-
nen alltäglichen Essgewohnheiten Abstand nehmen
kann. Die speziellen Gerichte mit Scho-
ko-Veredelung locken Besucher
aus ganz Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz nach
Rheinstetten. „Weil wir
bundesweit das einzige
Restaurant sind, in dem
man herzhafte Gerichte
mit Schokolade ganz-
jährig bekommt“, verrät
Karle.
Neben Klassikern, die es
das ganze Jahr gibt, wer-
den auch saisonale Gerich-
te angeboten, wenn möglich
mit regionalen Zutaten. Seit 2019
trägt das Restaurant das Zertifikat klimaneutra-
les Unternehmen auf der Brust und achtet darauf,
dass nichts weggeworfen wird. Außer den Schoko-
Menüs, die je nach Wahl aus vier bis sechs Gängen
bestehen, sind auch Candle-Light-Dinner bei Paa-
ren sehr beliebt, die in privater Atmosphäre die Zeit
zwischen Weihnachten und Neujahr oder den Start
ins Jahr 2024 feiern können. Zum Beispiel mit ei-
nem cremigen Kirschparfait mit Rotweinkuchen und
Kirschwasser-Sahne. (tam)

Ausgefallene
Wintergerichte

SCHOKOLADENWÄRME
WAS HILFT GEGEN KALTE WINTERTAGE? KUSCHELSOCKEN, HEIZDECKE, FRISCH

AUFGEBRÜHTER TEE – UND SCHOKOLADE, DIE WIE EINE WARME UMARMUNG VON
INNEN WIRKT. IM RESTAURANT SCHOKO BEKOMMT MAN SIE IN ALLEN VARIATIONEN,

SOGAR ALS DEFTIGE HAUPTSPEISE.

Nussbaum
Club-Mitglieder

erhalten 10 % Rabatt auf aus-
gefallene Schokoladen-Menüs.

https://nussbaumclub.net/restaurant-schoko/

GEH MAL HIN!
Restaurant Schoko

Hauptstraße 53
76287 Rheinstetten

www.restaurantschoko.de
E-Mail: info@restaurantschoko.de

Tischreservierungen unter
Tel. 0721 51 05 35

Jakobsmuschel mit Schokolade?
Funktioniert erstaunlich gut.

Herzhaftes mit Schokoladenjus:
Der Kreativität sind auf dem
Teller keine Grenzen gesetzt.

Fo
to

s:
Re

st
au

ra
nt

Sc
ho

ko



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

FÜR IHRE TREUE!

Danke
WIR SAGEN

WIR WÜNSCHEN BESINNLICHE WEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V.

Ute Herrmann (Beratungsstellenleiterin)
Albrecht-Goes-Str. 21 · 74243 Langenbrettach

¡ 07946-95673 oder ute.herrmann@steuerring.de
Gerne erstellen wir Ihre Steuererklärung

(nur Arbeitseinkommen)

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und ein gesundes
neues Jahr

Braun Energie GmbH · Thomas und Florian Braun
74613 ÖHR-Verrenberg · Telefon: 0 79 41 - 98 94 59 - 0

info@braun-energie.de · www.braun-energie.de

Seligenau 1, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8263, www.brettacher.de

mit Familie und Ihr Team
vom Brettacher
Obst- und Gemüsehäusle

Weihnachten und ein gutes Jahr 2024Fröhliche
wünschen wir allen Kunden, Bekannten und Freunden.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Mit unseren WeihnachtsgrüßenMit unseren Weihnachtsgrüßen
verbinden wir den Dankverbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauenfür Ihr Vertrauen
und die besten Wünscheund die besten Wünsche
für ein gutes neues Jahr.für ein gutes neues Jahr.

Blumen Kronmüller
Rotfelsengasse 1, 74243 brettach

Telefon 07139 1261

Heiligabend
24.12.201
bis 12 Uhr
geöffnet Wir bitten um Vorbestellung

Jürgen BRAUN
Sanitär  Heizungen  Flaschnerei

Hauptstr. 10  74243 Langenbrettach

Tel. 07139 18288  Handy 0171 4063929

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten

Mit diesem Weihnachtsgruß bedanken wir uns für all Ihr VertrauenMit diesem Weihnachtsgruß bedanken wir uns für all Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr.und wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr.

H

Denn Jesus spricht: „Fürchte dich nicht! Ich bin derDenn Jesus spricht: „Fürchte dich nicht! Ich bin der
Erste und der Letzte und der Lebendige. Ich war tot,Erste und der Letzte und der Lebendige. Ich war tot,
und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeitund siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“

(Bibel: Offenb. 1,17-18)(Bibel: Offenb. 1,17-18)
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egal ob Sonder- oder Dauerausstel-
lung. Neben dem Inhaber erhalten
zudem auch bis zu fünf Kinder unter
18 Jahren kostenlosen Eintritt. Ein
verwandtschaftliches Verhältnis ist
dabei nicht notwendig. Ein weiterer
Vorteil ist der direkte Zugang: „Sie
müssen nicht in einer Schlange war-
ten. Sie zeigen nur Ihren Pass vor, der
wird gescannt und Sie kommen hin-

ein“, erklärt Gilles Meyer, Geschäftsführer des Ver-
eins Museums-PASS-Musées. Der Museumspass ist
für 119 Euro bei jedem der teilnehmenden Museen
am Empfang erhältlich.

KULTURELLE ENTDECKUNGSTRIPS
Zum Einzugsgebiet gehören neben ganz Baden-
Württemberg auch die Pfalz, auf französischer Seite
das Elsass, Lothringen sowie Franche-Comté, und
auf schweizerischer Seite die sechs Kantone: Basel-
Stadt, Basel-Land, Kanton Bern, Jura, Aargau und
Solothurn.
Besitzern des Museums-PASS-Musées werden
immer wieder exklusive Events geboten. Der Ver-
ein lädt jeden Monat einmal etwa 150 Passinhaber

MUSEUMS-PASS-MUSÉES BIETET
KOSTENLOSE AUSSTELLUNGSBESUCHE

Menschen, Kultur und
Vergangenheit entdecken

Das Naturkundemuseum in Karlsruhe ist eines der großen naturwissenschaftlichen Museen in Deutschland.
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In Museen ist es im Winter nicht
nur angenehm warm, sondern es
bieten sich auch einzigartige Erleb-

nisse. Neben der reinen Zurschau-
stellung verschiedener Objekte sind
Ausstellungen interaktive Lern- und
Erlebnisorte für Jung und Alt. In Ba-
den-Württemberg gibt es mehr als
1.200 Museen und museale Einrich-
tungen, die unterschiedliche Schwer-
punkte setzen. Abwechslung ist garantiert, sodass
sich für nahezu alle Interessen- und Altersgruppen
etwas finden lässt.
Mit dem Museums-PASS-Musées besteht die Mög-
lichkeit, ein ganzes Jahr lang Museen zu besichti-
gen, ohne jedes Mal Eintritt zu zahlen, ohne langes
Warten in der Schlange. Dahinter verbirgt sich ein
Verein mit Hauptsitz in Basel, der das Ziel verfolgt,
Menschen aus verschiedenen Kulturen in Museen
der Schweiz, Frankreichs und Deutschlands zu-
sammenzubringen. Ein weiteres Ziel des Museums-
PASS-Musées ist die Begegnung zwischen den
Ländern und zwischen den Menschen. Mit dem Mu-
seumspass können Besucher für ein Jahr lang gra-
tis in mehr als 350 Museen, Schlösser oder Gärten,
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zu einer Veranstaltung ein, inklusive Führung und
Empfang – zweisprachig, auf Deutsch und Franzö­
sisch. „Hier sollen sich die Menschen begegnen
und gemeinsam etwas entdecken“, so Meyer.
Immer wieder lädt der Verein auch zu einem kultu­
rellen Entdeckungstrip in fremde Länder ein, in der
Vergangenheit so nach New York, London, Russland
oder Madrid. Hier werden Spezialorte besucht, Mu­
seumsgänge angeboten und auch kulinarische Orte
aufgesucht. „Denn auch die Kulinarik der jeweiligen
Länder ist Teil der jeweiligen Kultur. Das Ziel ist es,
dass diese Leute sich treffen, kennenlernen und
Freundschaften schließen können“, so Gilles Meyer.

EIN LANGER WEG
Ein leichtes Unterfangen war die Umsetzung des
„ersten trinationalen Kulturprojektes“ aber nicht,
wie Meyer verrät. Sowohl die verschiedenen Wäh­
rungen vor Einführung des Euro als auch die Mehr­
sprachigkeit waren und sind eine Herausforderung.
„Zudem müssen Museen und Politiker bereit sein
zusammenzuarbeiten, und das über die Grenzen
hinweg“, so Meyer weiter.
Eine weitere Herausforderung lag in einigen natio­
naleren und lokaleren Pässen, die es auf dem Markt
schon gab. „Die Leute zu bitten, nun auch hier noch
mitzumachen, ohne zu wissen, in welche Richtung
sich alles entwickeln wird und wie sich alles finan­
zieren soll, das war ein komplexer Prozess“, erinnert
sich Meyer zurück.
Die anfängliche Sorge, dass die Menschen nicht be­
reit seien, über Grenzen hinweg zu Museen zu rei­
sen, verflog schnell. „Die Museen haben gesehen,
dass die Leute kommen und dabei auch Grenzen

überwinden, und das sogar öfter. Die
Kundenbindung war also da.“ In­

zwischen ist das trinationale Pro­
jekt ein voller Erfolg. Zwischen
45.000 und 50.000 solcher

Pässe werden laut eigener Aussage im Jahr ver­
kauft. Darunter sind natürlich viele „Wiederholungs­
täter“, die ihre Pässe Jahr für Jahr verlängern. Aber
es kommen auch immer wieder neue Kunden dazu.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
„Museen sind etwas Spezielles. Dort kann man
anderen Menschen begegnen und Kultur und Ver­
gangenheit entdecken.“ Dabei sollen auch digitale
Angebote helfen, die es seit der Pandemie vermehrt
gibt. „Wir arbeiten für die Zukunft. Das Ziel ist es,
dass das Publikum, nicht nur Besitzer des Museum­
spasses, sondern alle den Zugang zu den Museen
erhalten und vor allem die nächste Generation, also
die jüngeren Leute, dazu gebracht werden, unsere
Museen, Schlösser und Gärten zu besuchen“, er­
klärt Meyer.
Für Museumsliebhaber hat Meyer noch ein paar
Geheimtipps parat: „Spontan fällt mir da das Drei­
ländermuseum in Lörrach oder das Markgräfler Mu­
seum in Müllheim ein.“ Auf französischer Seite sei
beispielsweise das Lalique einen Besuch wert und
in der Schweiz die Basler Papiermühle. Natürlich
seien auch die Klassiker wie das Museum Frieder
Burda, das Vitra in Weil am Rhein oder das Porsche
Museum in Stuttgart einen Ausflug wert. „Es gibt so
viele Schlösser, Museen und Gärten zu besuchen.
Für jeden findet sich etwas“, betont Meyer abschlie­
ßend. (haf/red)

MUSEUMS-PASS-MUSÉES
https://nussbaumclub.net/museumspass23/
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Nussbaum
Club-Mitglieder
erhalten bei einer
Online­Bestellung
15% Rabatt auf den
Museums­PASS­

Musées.

Auch das Histo-
rische Museum

der Pfalz ist beim
Museumspass

dabei.
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Nussbaum hilft

Das WaldMobil
als fahrbares Klassen­
zimmer ausstatten

Der Wald ist eine faszinierende Welt voller Geheim-
nisse. Damit ihn Kinder besser kennenlernen, nimmt
die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) re-
gelmäßig Kinder mit dem WaldMobil auf eine Ent-
deckungsreise. Jetzt haben noch mehr Kinder und
Jugendliche in Baden-Württemberg die Möglich-
keit, das waldpädagogische Programm zu erlernen,
denn die SDW hat ein neues, drittes WaldMobil ge-
kauft. Es fährt als Klassenzimmer direkt in den Wald.

Bitte um Spenden für die Lernmittel
Das Innenleben des WaldMobils ist ausgestattet
mit Tischen, Bänken und Markisen. Dazu kommen
hochwertige Materialien und Exponate wie Felle,
Knochen, ausgestopfte Tiere, aber auch Mikros-
kope, Messgeräte, Werkzeuge und nicht zuletzt
Spielsachen.
Für die Innenausstattung werden 22.600 Euro be-
nötigt. Die Nussbaum Stiftung unterstützt mit ihrer
Weihnachtsaktion dieses Projekt. Sie möchte errei-
chen, dass dieser Betrag über Spenden erzielt wird.
Nussbaum verdoppelt mit 3.000 Euro jede einge-
hende Spende. Als Grundstock hat Nussbaum Me-
dien bereits 2.390 Euro gespendet. Auf der Spen-
denplattform www.gemeinsamhelfen.de bittet die
Stiftung um Ihre Mithilfe.

MEHR KINDER UND JUGENDLICHE SOLLEN
DEN WALD UND SEINE BEDEUTUNG

KENNENLERNEN – WIR BITTEN UM SPENDEN

Die ganze Welt in einer Handvoll Waldboden
Die Waldpädagogen der SDW zeigen den Kindern
nicht nur Fuchs, Reh und Dachs, sie bringen ihnen
darüber hinaus auch näher, wie Blätter durch Pilze,
Bakterien, Insekten und Würmer zersetzt werden.
Die jungen Forscher werden große Augen machen,
wenn sie erfahren, dass in einer Handvoll Erde so
viele Lebewesen wie Menschen auf der Erde woh-
nen, also rund acht Milliarden. Spielerisch entwickelt
sich so ihr Forschergeist, sie erleben die Schönheit
der Natur und die Wichtigkeit der kleinsten Lebewe-
sen für den Wald.
Die Lehrausflüge sind für Kinder und Jugendliche
kostenlos. Die Nussbaum Stiftung finanziert jedes
Jahr ca. 20 Ferienprogramme für Schulen und Ki-
tas. Außerdem ermöglicht sie für sechs Schulen mit
dem Programm „WaldMachtMut!“ waldpädagogi-
sche Lehrtage.

Nussbaum unterstützt die Ausstattung des
WaldMobils mit einer Verdoppelungsaktion
von Spenden. Helfen Sie bitte auch mit Ihrer
Spende. Wählen Sie auf dem Spendenportal
Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de das
Projekt https://nussbaum.engagementportal.
de/projects/130548 aus oder scannen Sie
den QR-Code.

Klicken Sie auf „Jetzt spenden“. Füllen Sie
das Formular aus und geben Sie an, ob der
Spendenbetrag und Ihr Name sichtbar oder
anonym sein sollen.
Sie können noch einen Kommentar hinter-
lassen. Mit einem Klick auf „Jetzt spenden“
kommt Ihre Spende zu 100 Prozent an.

GEMEINSAM HELFEN
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/130548/
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WIR WÜNSCHEN UNSEREN TREUEN KUNDEN EINE ERHOLSAME
WEIHNACHTSZEIT UND EINEN GUTEN START IN DAS NEUE JAHR!

FÜR IHRE TREUE!

WIR SAGEN

Danke

74243 Langenbrettach · Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105 · info@fliesen-ruttloff.de

Wir wünschen allen ein gesegnetes
Weihnachten, ein gesundes neues Jahr

und bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Passen Sie gut auf sich auf und bleiben
Sie gesund.

Ihr Praxisteam der Zahnarztpraxis
Andrej Leonhard

Hauptstr. 15 • 74196 Neuenstadt a. K.
Telefon 07139 577

Unsere Praxis ist vom 22.12.2023 bis einschließlich 05.01.2024
geschlossen. Ab 08.01.2024 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Tel. 07139 452230, Fax 07139 452231
74243 LANGENBRETTACH

FÜR IHRE TREUE!

Danke
WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN FAMILIEN
EIN GESEGNETES WEIHNACHTEN UND EINEN
GUTEN START IN DAS NEUE JAHR.

WIR SAGEN

IHR TEAM VON

Bei uns erhältlich
Wüteria Mineralquellen

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

und viele Sternstunden im neuen Jahr

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Wir bedanken unsWir bedanken uns
für dasfür das

entgegengebrachte Vertrauenentgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2023im Jahr 2023

und wünschen Ihnenund wünschen Ihnen
und Ihrer Familieund Ihrer Familie

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahrund ein gutes neues Jahr

„Weiß sind Türme, Dächer, Zweige 
und das Jahr geht auf die Neige, 
und das schönste Fest ist da!“ 

Theodor Fontane
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Apfelpunsch
(für 4 Portionen)

Zutaten:
1 l Apfelsaft (naturtrüb)
200 ml Orangensaft
1 Stange Zimt
2 Gewürznelken
2 Sternanis

Zub� eitung:
1.  Alle Zutaten in einen Topf geben und 

langsam erhitzen. Den Punsch nicht 
kochen lassen.

 2.  Anschließend 20–30 Minuten ziehen 
lassen. Punsch durch ein Sieb in ein ge-
eignetes Gefäß gießen und erneut kurz 
erhitzen. Sofort heiß servieren.
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

2.500 €
Reisegutschein
von Animod

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Esgeltendie folgendenTeilnahmebedingungen:EinGewinnspiel vonNussbaumMedienWeil der StadtGmbH&Co.KG,Merklinger Str. 20, 71263Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 07.01.2024. Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommenMitarbeiter des Verlages
undderenAngehörige. Unter allen Teilnehmernwerdendie nachfolgendenGewinne verlost: 1 xAnimod-Reisegutschein imWert von2.500,00€, 1 x 2-Tickets für einenHelievent-Hubschrau-
berflug, 50 x1 kostenlosesNUSSBAUM-Jahresabo. Die AuslosungderGewinner erfolgt am08.01.2024. DieGewinnerwerden schriftlich oder per E-Mail benachrichtigt. Eine Barauszahlung,
Auszahlung in Sachwerten oder TauschderGewinne ist nichtmöglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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Weihnachts-DAS

GEWINNSPIEL

50x
1 kostenloses
NUSSBAUM-
Jahresabo

1x
2 Tickets
bei Helievent
Hubschrauberflüge
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So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:
Besuche unsere Webseite www.lokalmatador.de
und wähle deinen bevorzugten Coupon aus
Erstelle ein Konto und bestätige deine
E-Mail-Adresse
Sobald du diese Schritte abgeschlossen hast,
stehen dir all‘ unsere Coupons zur Verfügung
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ÜBER DIE REGIONEN: ANGEBOTE UNSERER TOP PARTNER

auf das Einzelticket für den
Holiday Park Hassloch

5 €
NACHLASS

auf Tickets für
Tina at the Castle

20 %
RABATT

auf das Tagesticket für die
CMT: Die Urlaubsmesse in Stuttgart

2 €
NACHLASS

auf den
Museums-PASS-Musées

15 %
RABATT

1
2
3

Freude schenken,
Geld sparen
Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu
zahlreichen Ersparnissen!

5 €

NussbaumID:
e

Le
on

-R
ot

5

schenken,

profitiere
erhältst du
nutzen kannst.

und zu

NussbaumID:

5 €

profitiere von
du Zugang

kannst.
zu

Jetzt registrieren
und Coupons nutzen

https://nussbaumclub.net/nbc-0024-01
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202420242024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Tel. 06227 873-244
http://nussbaumwelt.net/njk-slr-2024

St. Leon-Rot Kategorie A: 44 €
St. Leon-Rot Kategorie B: 39 €
St. Leon-Rot Kategorie C: 34 €

Samstag · 6. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Harres St. Leon-Rot

Ausverkauft

Karten verfügbar

Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Weihnachtskalender
Heute schon das Türchen geöffnet? Schau schnell rein
und sichere dir deine Chance auf großartige Preise!

Jetzt
teilnehmen:

nussbaumclub.net/nbc-0023-04

Das Team der Nussbaum Stiftung
wünscht:

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tritt in eine
ruhigere Phase. Wir haben viel erreicht in diesem be-
wegten Jahr, auchdank Ihrer UnterstützungundTreue.
Die Nussbaum Stiftung hat mit viel Energie versucht,
dazu beizutragen, um das Ehrenamt zu fördern und
die Heimat zu stärken.

Alle Projekte liegen imPlan
Unser ZukuftsWald wächst kräftig. 100.000 Bäume
werden in den kommenden Jahren gepflanzt, wir
liegen im Plan, denn 31.415 junge Bäume sind bereits
in 19 Kommunen gesetzt. Mit der NUSSBAUM Train-
erschule bilden wir gemeinsam mit unserem Partner
von Anpfiff ins Leben Coaches pädagogisch weiter.
Die Spendenmeisterschaft auf www.gemeinsam-
helfen.de unterstütztmit Hilfe der Stiftung nachhaltig
die Vereine.

Unser Engagement ist ungebrochen
Für 2024 habenwir uns wieder viel vorgenommen. Ein
großes Projekt werden wir am 12. Oktober in Stuttgart
realisieren, wenn wir das Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt organisieren. Die Trainerschule wird
zur Stärkung der Vereine fortgeführt, der Zukunfts-
Wald wird weiter bepflanzt und die waldpädagogis-
chen Projekte für Kinder und Jugendliche fortgesetzt.
Mit vollem Einsatz werden wir unsere Ziele und För-
dergebiete im Blick behalten.

HerzlichenDank und Frohes Fest!
DieNussbaumStiftung dankt Ihnen für IhrWohlwollen
und Ihre Treue, diese Ziele zu verwirklichen. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen zuversichtlichen Blick
nach vorne.
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TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Familie Maurer und das
Himmelblauteam
begleiten Sie auf dem
letzten Weg im ganzen
Landkreis Heilbronn.

Frau Maurer - Bestattermeisterin
Herr Maurer - Bildhauermeister

Hauptstraße 49 • 74196 Neuenstadt
07139 5089657

bestattungshaus-himmelblau.de

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das
karibische Meer und feine Sandstrände an
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am
500m langen Privatstrand! Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse!
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen!

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 14.04-18.04. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche
Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross, Olaf Berger,
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang
Trepper mit einer Comedy Show.

Ab in die Sonne –
NUR NOCH

WENIGE PLÄTZE
VERFÜGBAR!

Foto: Imagesines/iStock/Getty Images Plus

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter Kundenservice Innendienst/Call Center BEON GmbH & Co. KG | :-) Ettlingen 109636800

Gebäudemanager/Facility Manager Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH Karlsruhe 109618954

Karosseriebauer Claus Karosserie - und Lackierexperten GmbH Walldorf 109618907

Bachelor of Arts/Studium für BWL-Dienstleistungsmanage-
ment Consulting/Sales Teudeloff GmbH & Co. KG Pfaffenhofen 109595342

Mitarbeiter im Büro Fildorado | Genieße die Vielfalt Filderstadt 109618925

Mechatroniker in der Instandhaltung HAKA Kunz GmbH Waldenbuch 109636729

Pflegefachkraft Alten- und Krankenpflege GmbH Oftersheim 109618922

Hauswirtschafter Wilhelmsstift Tübingen Tübingen 109636769

www.jobsuche-bw.de

Wir wünschen unseren Kunden und Partnern

schöneWeihnachten
und ein erfolgreiches NEUES JAHR.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV
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Foto: lostinbids/iStock/Getty Images Plus

Was machtWinzersekt so besonders und
mit welcher Methode wird er hergestellt?
Welcher Sekt passt wozu?Was ist ein
Crémant und was ist ein Cuvée? Mehr
dazu unter dem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/winzersekt/
Foto: svetikd/iStock/Getty Images Plus

Prickelnd und festlich: Let’s talk about Sekt, baby!
Spätestens am 24. Dezember wird es festlich, gesellig und gemütlich. Endlich hat das geschäftige Treiben derWeih-
nachtsvorbereitungen ein Ende und das Ploppen der Sektkorken läutet Momente voller Freude und Genuss ein.

Wer kurz vor Heiligabend oder
vor Silvester noch Sekt besor-
gen will, verliert sich schnell in
der Fülle des reichhaltigen An-
gebots. Zwischen bekannten
und weniger bekannten Mar-
ken, Winzersekten oder ande-
ren Produkten mit regionalem
Bezug, unterschiedlichen Reb-
sorten, Dosagen, Prämierun-
gen und Herstellungsverfahren
fällt die Entscheidung gar nicht
leicht.

Die Qual der Wahl
Genau dieses Luxusproblem
zeichnet den deutschen Sekt-
markt mit seiner Vielzahl an
guten Sekten aus. Gleichzeitig
möchte man die unterschied-
lichen Erwartungen der Gäste
an diesen besonderen Tagen
bestmöglich erfüllen. Was die
Deutschen an den Feiertagen
Prickelndes ins Glas schenken,

um diese noch besonderer zu
machen, wird sorgfältig aus-
gewählt. Mehr als die Hälfte
der Befragten einer Studie aus
2022 bevorzugt Sekt von deut-
schen Sektherstellern. Danach
folgenmit deutlichemAbstand
die Länder Frankreich, Spanien
und Italien. Beim Pro-Kopf-Ver-
brauch von Schaumwein ist
Deutschland mit etwa 3,2 Li-
tern pro Jahr sogarWeltspitze.

Ausgezeichnet & regional
Einer Umfrage aus 2021 zu-
folge vertraut jeder vierte
Konsument beim Sektgenuss
an den Weihnachtsfeiertagen
und zum Jahreswechsel auf
das Qualitätsversprechen von
Markenprodukten, vor allem
unter den 18- bis 29-Jährigen.
Sie bewerten die Marken-
bekanntheit als besonders
wichtig. Mit zunehmendem

Lebensalter steigt daneben
die Bedeutung von Prämie-
rungen und Auszeichnungen.
Und mehr als jeder fünfte Be-
fragte gibt an, dass die regio-
nale Herstellung von Sekt für
ihn wichtig ist. Das deckt sich
mit der verstärkten Nachfrage
nach heimischen Produkten.

Der Geschmack zählt
Neben den genannten Krite-
rien wird die Auswahl für die
Feiertagszeit natürlich auch
von der individuellen Ge-
schmacksvorliebe bestimmt.
Der deutsche Sektmarkt über-
zeugt durch sein vielfältiges
Angebot, welches für jeden
Gaumen und Geldbeutel den
passenden Sekt bereithält.
Insofern ist es auch nur we-
nig verwunderlich, dass für
Sektgenießer primär der Ge-
schmack für die Kaufentschei-

dung zählt. Danach ist ihnen
eine vertraute Marke sowie
ein gutes Preis-Leistungs-Ver-
hältnis wichtig. Zudem steigt
die Bereitschaft, beim Sekt-
kauf zu besonderen Anlässen
mehr Geld auszugeben als für
den alltäglichen Sektgenuss.
Wer Sekt verschenkenmöchte,
greift dafür gerne auch tiefer
in die Tasche.

Sekt für alle
Die vielfältige deutsche Sekt-
branche bietet jedenfalls für
jeden Geschmack und jedes
Budget denpassendenSekt an.
Sekt aus Deutschland ist zum
Weihnachtsfest und dem Sil-
vesterabend also voll im Trend.
Wofür man sich in diesem Jahr
auch entscheidet:Wichtig sind
in erster Linie die Menschen,
mit denenman anstößt. (Deut-
scher Sektverband/red)

2023-51_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Prickelnd und festlich: Let

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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STELLEN

Die Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstadt sucht ab sofort für ihre
2-gruppige Kindertageseinrichtung - VÖ/GT
motivierte und engagierte

Pädagogische Mitarbeiter/Erzieher (m/w/d)
nach § 7 KiTaG (S 8a)

Anstellungsumfang insges. 100% - teilbar - unbefristet

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten Team
• familiäre Atmosphäre und engagierte Kolleginnen
• gute und enge Zusammenarbeit mit dem Träger
• fachliche Begleitung durch Fachberatung sowie Fortbildungsmöglichkeiten
• leistungsgerechte Bezahlung nach der KAO in Anlehnung an den TVöD/SuE mit den

Vorteilen des öffentlichen Dienstes (betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame
Leistungen, Job-Bike und Urlaubsregelungen über dem gesetzlichen Anspruch sowie
zusätzl. kirchliche Feiertage)

• Pädagogische Tage, Regenerationstage und Verfügungszeit sowie die Möglichkeit zur
Fortbildung

Sie bringenmit:
• Ausbildung als Erzieher/-in oder vergleichbare Qualifikation nach KiTaG
• Freude an der Arbeit mit Kindern und deren Familien
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Vermittlung von christlichen Werten und kreative Mitwirkung bei religionspädago-
gischen Angeboten

• Bereitschaft zur konzeptionellen Arbeit und zur Erweiterung des Fachwissens
• wertschätzende Zusammenarbeit mit Team, Träger, Elternschaft und örtlichen

Institutionen, z. B. Grundschule
• Zugehörigkeit zur Evangelischen Landeskirche oder einer Mitgliedskirche der

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK)

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden begrüßt.

Haben Sie Interesse?
Dann senden Sie bitte die üblichen Unterlagen mit der Angabe Ihres gewünschten
Beschäftigungsumfangs möglichst bis zum 22.01.2024 an:

Dekanatamt Neuenstadt, Pfarrgasse 11, 74196 Neuenstadt, Dekanatamt.
Neuenstadt@elkw.de

Ansprechpartner:
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Codekanin Silke Heckmann unter
Tel. 07139/1335 oder die Kindergartenleitung Frau Melanie Isermann unter
Tel. 07139/7175 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Flexible Mitarbeiterin
für unseren Frühstücksservice
im Hotel Hohenloher Tor

Maybachstr. 21  74626 Schwabbach
buchhaltung@motelhohenlohertor.de oder 01713800 308

WIR SUCHEN SIE!
AGRARTECHNIK
SCHUTZBEKLEIDUNG
KFZ-SERVICE

Wir suchen Verstärkung ab Januar 2024

Bürokauffrau / Kauffrau
für Bürokommunikation (m/w/d)

in Vollzeit
Melde Dich bei uns!

Kontakt über: Kontakt@russ-gmbh.de 07946 91120

Ruß GmbH & Co. KG · Schwabbacher Str. 8 · 74243 Langenbrettach

Bei der Stadt Neudenau (rund 5.500 Einwohner) sind aufgrund
des erstellten Organisationsgutachtens für das Rathaus zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet neu folgende Stellen zu
besetzen:

•Leitung des Finanzwesens (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (A13/EG 12)

•Sachbearbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für das Standesamt
und das Ordnungsamt (EG 9a)

•Kassenleitung (m/w/d)
in Teilzeit mit 50%
(19,5 Stunden pro Woche) (EG 9a)

•Sachbearbeiter (m/w/d)
in Teilzeit mit 50% (19,5 Stunden pro Woche)
für den Bereich Steuern (EG 7)

•Sachbearbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für den Bereich
Personal & Organisation (EG 7)

Zudem sind für die Eröffnung einer 4. Gruppe in der Kindertages-
stätte Kunterbunt mehrere Stellen als

•pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

zu besetzen.

Ferner bietet das Rathaus auch weiterhin Plätze für das
Vertiefungspraktikum für Studierende des Studiengangs
Bachelor of Arts in Public Management für folgende Bereiche an:

- Kommunalpolitik und Führung
- Personal, Organisation,
Informationsmanagement
- Ordnungsverwaltung
- Wirtschaft und Finanzen
- Leistungsverwaltung

Nähere Informationen finden Sie auf der
Internetseite der Stadt Neudenau unter
www.neudenau.de
► Rathaus & Gemeinderat
► Stellenausschreibungen

Stadt Neudenau
Landkreis Heilbronn

www.stelleninserate.de



44  |  Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  21. Dezember 2023  •  Nr.  51/52

FREIZEIT

HIER GEHT DER WINTERZAUBER IN DIE VERLÄNGERUNG

Weitere tolle „verlän-
gerte" Märkte und
Ausflugsziele finden
Sie hier unter diesem
QR-Code oder hier:

Wer kennt es nicht? Gerade hat man sich mit
der kalten Jahreszeit angefreundet, ist endlich
in Glühweinlaune oder möchte frei vom Vor-
weihnachtsstress noch mal ganz entspannt
mitFreundeneineBratwurstessen. „Zwischen
denJahren“könnenviele ihrenUrlaubendlich
genießen – aber die meisten Weihnachts-
märkte sind dann schon Geschichte. Sie
schließen - wie es eben die Natur von Weih-
nachtsmärkten ist – ihre Tore spätestens am
4. Advent. Doch einige kann man zum Glück
auch nach den Feiertagen noch besuchen.
Wir haben die schönsten Wintermärkte, Win-
terzauber & Co. sowie einige Tipps für winter-
lich-nachweihnachtliche Aktivitäten bis ins
neue Jahr zusammengestellt. (jr/red)

TRIBERGER WEIHNACHTSZAUBER
Triberg im schönen Schwarzwald lockt das
ganze Jahr über zahlreiche Touristen an.
Deutschlands höchste Wasserfälle und die
historische Innenstadt der traditionellen
Uhrmacherhochburg sind Grund genug
für einen Besuch. Doch besonders schön
ist dieser „zwischen den Jahren“. Vom
1. Weihnachtsfeiertag bis zum 30. Dezember

sorgen über eine Million Lichter dafür, dass
die insgesamt 163 Meter hohen Wasserfall-
kaskaden besonders zur Geltung kommen.
Brandneu 2023: Eine Feuershow, bei der der
Triberger Feuerkünstler Hannes Schwarz mit
seinem Team sechsmal am Tag die Elemente
bändigt und Feuer mit Wasser spektakulär in
Szene setzt.
Öffnungszeiten:
25. - 30. Dezember, jeweils 14 - 21 Uhr

BAD HERRENALBER WINTERZAUBER
Eingebettet in die Landschaft eines der
größten Naturparks Deutschlands liegt Bad
Herrenalb malerisch im Albtal im nördlichen
Schwarzwald. Wenn Frau Holle rechtzeitig
für ordentlich Kälte sorgt, ist hier „weiße
Weihnacht“ durchaus möglich, was ein Be-
such des kleinen Kurstädtchens zur Weih-
nachtszeit besonders lohnenswert macht.
Erst recht, wenn zum Bad Herrenalber Win-
terzauber eine fast magische Atmosphäre
herrscht. Lichtinstallationen spiegeln sich auf
dem eiskalten Wasser der Alb oder bringen
das historische Klosterviertel zum Leuchten.
Mit Konzerten und vielenweiteren Veranstal-

tungen bietet der „Winterzauber“ eine be-
sinnliche Erlebniswelt für die ganze Familie.
Öffnungszeiten:
3. Dezember - 7. Januar 2024

KÖNIGLICHER WINTERZAUBER
HOHENZOLLERN
Stolz prangt Burg Hohenzollern weithin
sichtbar am Rand der Schwäbischen Alb.
Der Stammsitz des ehemaligen deutschen
Kaisergeschlechts leuchtet in der Winterzeit
besonders prächtig, wenn der königliche
Winterzauber die Burg mit großflächigen
Illuminationen im Außenbereich zum Strah-
len bringt. Und auch in den ehrwürdigen
königlichen Gemächern geht es winterlich-
weihnachtlich zu. Beim Spaziergang über
das Burggelände und durch die Innenräume
kannman sich ganz in die Welt der Hoheiten
und Majestäten entführen lassen. Kuriose
Burg-Anekdoten und interessante Geschich-
ten lassen sich, untermalt von besinnlichen
Klängen und verzaubert durch Sternen-
glanz, noch einmal ganz anders erfahren.
Öffnungszeiten:
24. November - 7. Januar 2024

https://nussbaumwelt.net/winterzauber

Die Alb leuchtet: Bis zum 7. Januar den verwandeln über 1.000 LEDs Kurpark
Bad Herrenalb in den Abendstunden in eine magische Fantasiewelt.

Foto: Stadt Bad Herrenalb/Tourismus & Stadtmarketing

Spektakulär: Die TribergerWasserfälle präsentieren sich
bis zum 30. Dezember in atemberaubender Optik..

Foto: TWZ Event GmbH
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

FROHE
WEIHNACHTEN

und ein gutes Jahr 2024
wünscht Ihnen das gesamte Team der
Zahnarztpraxis Dres. Abt & Kollegen.

Unsere Praxis bleibt
vom 27.12.2023 bis 05.01.2024

geschlossen.

Ab dem 08.01.2024
sind wir

gerne wieder für Sie da!

Pestalozzistraße 2 · 74626 Bretzfeld
Telefon: 07946 1414 · www.zahnarzt-bretzfeld.de

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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Daimlerstraße 5 · 74360 Ilsfeld
Direkt an der A81
Tel 07062 6759-0
www.roeck-kuechenstudio.de

*keine Beratung, kein Verkauf

Inspiration
gesucht?

Besuchen Sie unsere
1000 m2 große Ausstellung
am Schau-Sonntag

von 13–17 Uhr*
Alles über

uns & unsere
Leistungen

V
*keine Beratung, kein Verkauf

 große Ausstellung
am Schau-Sonntag

von 13 – 17 Uhr*

VV

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Ruß – Ihr Partner für Qualität
und Sicherheit.

Ruß GmbH&Co.KG · Schwabbacher Str. 8 · 74243 Langenbrettach
Telefon: 07946 9112-0 · www.russ-gmbh.de

AGRARTECHNIK
SCHUTZBEKLEIDUNG
KFZ-SERVICE

Wir haben Betriebsferien vom 23.12.2023 bis 06.01.2024

und einen guten Rutsch wünscht Ihr Ruß-Teamund einen guten Rutsch wünscht Ihr Ruß-Team

SchöneWeihnachtenSchöneWeihnachten

und ein gutes neues Jahr!
und ei

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen
Fahrschule Armin Drewanz
in Neuenstadt und Kochersteinsfeld

für Klasse A, A1, A2, AM, B, BF 17, BE, B96,
L u. Mofa (Begleitetes Fahren ab 17 = BF 17)
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Nachgefragt beimVorstand:Weihnachtstraditionund gute Vorsätze?vb-hohenlohe.de/echtemenschen

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl.
Wir wünschen besinnliche Weihnachts-
feiertage und ein gesundes neues Jahr.

vb-hohenlohe.de/echtemenschen

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Glücksmomente!Glücksmomente!
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Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262

Wir sagen herzlichen Dank für Ihre Treue
und Ihr entgegengebrachtes Vertrauen!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Auf Ihren Besuch freuen sich
NächsterBesentermin:

04. -07.Januar 2024

UnserGeschenk-Tipp:feine Weine
für Ihre Lieben und
für den GenussZuhause!

Zimmerermeister Bernd Vogg und Team
74613 Öhringen-Baumerlenbach

Telefon 07139/6705 oder 07948/329 · www.zimmerei-vogg.de
Sämtliche Zimmerarbeiten · Innenausbau · Altbausanierung

Dachfenster · Fassadenverkleidung · Gerüstbau · Asbestsanierung

Öhringer Str. 12/1 74239 Hardthausen

Liebe Kunden,
liebe Geschäftspartner,

wir wünschen eine frohe und besinnliche
Weihnachtszeit & eine guten Rutsch

in das neue Jahr!

Wir bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen.

n

StefanHerkert

Im Namen des gesamten Teams
der Schreinerei Kuch



GENUSS

7HAUBEN: VIRTUELLE KOCHABENTEUER  
MIT DEN MEISTERN AM HERD

 

Wie Johann Lafer zum perfekten Kartof-
felpüree kommt? Ein Video, die Links zu 
den Kochkursen sowie die Antwort auf 
Fragen, wie das Ganze funktioniert gibt 
es hier:

https://nussbaumwelt.net/7hauben/

BaWue-Seite1

Fotos: 7hauben

Profikoch Johann Lafer vermittelt die 
Grundtechniken der Kochkunst.

Vom Teig zum Plätzchen:  
Marcel Paa zeigt wie's funktioniert

Nussbaum Abonnenten sparen 10 % 

Kochen lernen bequem von zu Hause aus, in der ei-
genen Küche, im gemütlichen Ambiente und ganz 
nach den eigenen Vorstellungen … Das ist heute 
kein Problem mehr. Die kulinarische Welt hat sich 
längst ins digitale Zeitalter gewagt. Ein Anbieter, 
der Kochprofis und Hobbyköchinnen und -köche 
zusammenbringt, ist 7hauben. Das Unternehmen 
aus Österreich bringt mit den renommiertesten 
Köchinnen und Köchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum die Faszination des Kochens in die hei-
mischen Küchen. Auch im Ländle. 

Das innovative Portfolio beinhaltet also nicht nur 
die Top-Leute der Branche, sondern öffnet auch 
die Türen zu einer Vielzahl kulinarischer Möglich-
keiten. Gerade zur Vorweihnachtszeit, wenn die 
Frage im Raum steht, was koche ich denn zum 
Fest? Und was kommt auf den Plätzchenteller?

SÜSSE VERSUCHUNG FÜR DIE SINNE
So entführt Marcel Paa, der Meister der süßen Ver-
führungen, in die zauberhafte Welt der Plätzchen. In 
seinem Videokochkurs teilt der Schweizer nicht nur 
seine besten Rezepte, sondern auch wertvolle Tipps 

und Tricks, um perfekte Naschereien zu backen. Von  
knusprigen Schokoladenkeksen bis hin zu zarten Va-
nillekipferln – hier erfährt man, wie im Handumdre-
hen himmlische Köstlichkeiten entstehen. Da können 
langweilige Fertigkekse zum Fest einpacken.

GRUNDLAGEN MIT LAFER 
Johann Lafer, ein Name, der seit vielen Jahren für 
Kochkunst und Genuss steht, öffnet die Türen zu 
den grundlegenden Kochtechniken. In seinem Vi-
deokochkurs führt er durch die essenziellen Fertig-
keiten, die jeder Hobbykoch beherrschen sollte. Von 
der richtigen Schnitttechnik bis zum perfekten Ga-
ren – hier kann man von einem der Großen lernen. 
Lafer macht Kochen verständlich, unterhaltsam und 
vor allem köstlich. Da kann Weihnachten kommen.

FESTTAGSMENÜS ZAUBERN
Fortgeschrittene, die noch überlegen, was das 
richtige Weihnachtsmenü für die Lieben ist, sollten 
Thomas Hofers 7hauben-Kurs in Erwägung ziehen. 
Der Österreicher ist bekannt für seine kulinarischen 
Höhenflüge und präsentiert exquisite Festtagsme-
nüs. Egal, ob Weihnachten, Silvester oder andere  

besondere Anlässe - von der Vorspeise bis zum 
Dessert lässt sich hier die Magie der Festtagsküche 
erleben, sodass einem eigenen kulinarischen Meis-
terwerk nichts im Wege steht.

PFLANZLICHE GENÜSSE NEU DEFINIERT
Stephan Schnedlitz, Experte für vegane Küche, 
nimmt im Videokochkurs mit auf eine Reise durch 
die Welt pflanzlicher Genüsse und zeigt, dass vegan 
Kochen nicht nur gesund, sondern auch unglaub-
lich schmackhaft sein kann. Mit innovativen Rezep-
ten und kreativen Zubereitungsmethoden beweist 
er, dass es nicht immer Weihnachtsgans sein muss.

Die Videokochkurse von 7hauben bieten nicht nur 
die Möglichkeit, von den Besten zu lernen, sondern 
sind auch ein unterhaltsames Erlebnis für alle Sinne. 
Egal, ob Anfänger oder erfahrener Hobbykoch – 
hier findet sich die Inspiration, die Kochkunst aufs 
nächste Level hebt. Das Praktische an einem 7hau-
ben-Videokochkurs: Einmal erworben kann man 
ihn nicht nur machen, wann und wo man möchte, 
sondern auch immer wieder. Denn das nächste 
Fest kommt bestimmt. (jr/red)
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74078 Heilbronn
Wannenäckerstr. 61

losberger-sonnenschutz.de

Tel. 07131 399037

Markisen
Lounge-Beschattungen
Jalousien & Rollladen
Überdachungen
Sonnensegel & -schirme

Jetzt zugreifen und sparen:
Bis 31.12.2023 bestellen
und 2023er-Preise sichern,
Ausführung in 2024!

ALT gegen
isen
ge-Beschattungen
sien & Rollladen
dachungen
ensegel & -schirme

NEU!
Sonnenschutz-Aktion Bis 31.12.2023 Unser

Wein
mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Liebsten
geruhsame Feiertage,
ein schönesWeihnachts-
fest und einen guten
Start in ein erfolgreiches,
neues Jahr.


